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Im Pfaffenhofener Rathaus ist am Freitag-
abend der erste Künstlertreff in diesem Spät-
jahr. Die nebenstehenden Spalten der Titel-
seite vermitteln, was erwartet werden darf.
Der Obst- und Gartenbauverein Güglingen
setzt seine Vortragsreihe am Freitagabend
fort. Welches Thema dieses Mal behandelt
wird, lesen Sie bei den Vereinsnachrichten.
Am Samstag werden wieder schadstoffhal-
tige Abfälle aus privaten Haushalten ge-
sammelt. Was dabei zu beachten ist, steht
bei „Gemeinsame amtliche Bekanntma-
chungen“.
Der Zabergäu-Sängerbund ist wieder in Sa-
chen Stimmbildung tätig und lädt am Sams-
tag zum „Tag der Frauenstimme“ ins Güg-
linger Ratshöfle ein.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen lädt am Sonntagmorgen zum Gemein-
defrühstück in den „Mauritiussaal“ ein.
In der Wilhelm-Widmaier-Halle in Pfaffen-
hofen können es sich die Seniorinnen und
Senioren aus Pfaffenhofen und Weiler gut
gehen lassen. Die alljährliche Seniorenfeier
steht im Kalender.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Leon-
bronn und Ochsenburg laden am Sonntag
zur Seniorenfeier in Leonbronn ein.
Der Schwäbische Albverein Zaberfeld unter-
nimmt am Sonntag eine Wanderung in der
näheren Umgebung.
Bei den Leonbronner LandFrauen steht am
Montagabend der Vortrag „Gartenfrisch -
Jungsalate“ mit Ute Kraft im Veranstal-
tungsplan.
„Rund um die Kartoffel“ heißt es am Diens-
tag bei den Güglinger LandFrauen. Thomas
Schmoll wird alles Wissenswertes über die-
sen amerikanischen Import erzählen.
Am Mittwoch wird die Serie „Diatreff“ in der
Güglinger Herzogskelter eröffnet. Robert
Müller nimmt die Besucher mit und berich-
tet über „Impressionen aus Persien“.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Ei-
bensbach und Frauenzimmern laden am
Donnerstag zu einer „Stillen Andacht“ in die
Martinskirche nach Frauenzimmern ein.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Leon-
bronn und Ochsenburg laden am Donners-
tag zu einem Abendgottesdienst ein.

Was ist sonst noch los?

In der Ausstellung werden Arbeiten gezeigt
– Ölbilder, Aquarelle, Zeichnungen – , die in
diesem Jahr entstanden sind. Ihr Thema ist die
Landschaft. Der Blick richtet sich dabei nicht
auf die spektakuläre, wilde, überwältigende,
gar heroische Landschaft, auch nicht auf die
gefahrvolle oder gefährdete, die konstruierte,
die kultivierte, nicht auf die arkadische, idyl-
lische, romantische Landschaft usw.
Es ist eine stille, behutsame Auseinanderset-
zung mit dem scheinbar beiläufigen Motiv,
ein betrachtendes Erleben der Vielfalt und des
Reichtums der erscheinenden Natur in ihrer
Farbe. Es ist ein malendes sich Herantasten an
die gewaltigen Phänomene Licht und Raum,

ein durch bildnerisches Tun sich stärkende Er-
lebnismöglichkeit, an der auch der Betrachter
in der Ausstellung Anteil haben könnte.
Die Arbeiten, die direkt vor dem Motiv oder
imAtelier entstanden, sind Protokolle des Se-
hens. – Wo Natur sich in Kunst verwandelt,
wird sie sichtbar als Bild.
Siegfried Simpfendörfer, 1937 in Heilbronn
geboren, studierte in Tübingen und an der
Kunstakademie in Stuttgart bei den Professo-
ren Gollwitzer, Schellenberger und Manfred
Henninger (Malerei). Er war Kunsterzieher.
In Pfaffenhofen hat er in den vergangenen
Jahren schon in manche Ausstellung im Rat-
haus eingeführt.
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SIEGFRIED
SIMPFENDÖRFER

Am Freitag, 16. November 2012, 20Uhr, beginnt im Rahmen des
Künstlertreffs Pfaffenhofen eine Ausstellung im Rathaus
mit Arbeiten des Künstlers Siegfried Simpfendörfer.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 16. November; Herr Heinz Peuerle, Maul-
bronner Str. 22, den 77.
Am 17. November; Frau Lore Wildt, Sophien-
str. 31, den 72.
Am 17. November; Herr Friedrich Schön, Am 
See 2, den 71.
Am 18. November; Herr Wolfgang Möll, Otto-
Linck-Str. 20, den 70.
Am 19. November; Herr Roland Polasky, Stadt-
graben 16, den 82.
Am 20. November; Frau Lina Pech, Beetho-
venstr. 6, den 86.
Frauenzimmern:
Am 19. November; Frau Irene Hummel, Enz-
bergerstr. 7, den 73.
Eibensbach:
Am 21. November; Herr Lothar Münster, Erlen-
weg 4, den 70.
Pfaffenhofen:
Am 20. November; Herr Ali Saygi, Enten-
gasse 10, den 70.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 16. November 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Samstag, 17. November 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Sonntag, 18. November 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Montag, 19. November 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Dienstag, 20. November 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Mittwoch, 21. November 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Donnerstag, 22. November 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Freitag, 23. November 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 17./18. November 
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276 
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld, Tel.
07946/940049

Sonderbeilage 
zum Totensonntag
In der RMZ-Ausgabe vor dem Totensonntag 
(25. November 2012) wird wie jedes Jahr eine
Sonderbeilage mit den seit dem vergangenen
Jahr Verstorbenen veröffentlicht.
Wer Bilder seiner verstorbenen Angehörigen
mit veröffentlicht haben will, sollte Fotos (mög-
lichst Passbilder) bis spätestens Freitag, 
16. November, bei den Rathäusern in Güglin-
gen bzw. Pfaffenhofen abgeben.
Nach diesem Termin abgegebene Fotos können
aus produktionstechnischen Gründen leider
nicht mehr bei der Veröffentlichung berück-
sichtigt werden.

Das Finanzamt Heilbronn
informiert:
Geänderte Öffnungszeiten 
Am Mittwoch, 21.11.2012, schließt die Zentrale
Informations- und Annahmestelle im Finanz-
amt Heilbronn wegen einer innerdienstlichen
Veranstaltung bereits um 12.00 Uhr. Ab Don-
nerstag, 22.11.2012, gelten dann wieder die üb-
lichen Öffnungszeiten 7.30 Uhr – 15.30 Uhr. 
Mi., 7.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Fr.,  7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Anrufe sind innerhalb der Öffnungszeiten von
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
15.30 Uhr möglich (Tel.: 07131/104-0). Die
Durchwahlnummer der für Sie zuständigen
Stelle finden Sie auf der Homepage des Finanz-
amts Heilbronn unter www.fa-heilbronn.de
(Startseite/Ihr Finanzamt/Arbeitsgebiete).

Die Standesämter melden
Güglingen
Geburt:
Am 29. Oktober 2012 in Bietigheim-Bissingen;
Holly Anna Wein, Tochter des Michael Wein und
der Jasmin Wein, geb. Steiner, Güglingen-Frau-
enzimmern, Stockheimer Steige 3
Sterbefall
Am 3. November 2012 in Speyer; Ingo Mann,
Güglingen-Eibensbach, Eibenstraße 14.

Neuer Gruppenplaner für die Neckar-Zaber-
Region

Seit kurzem wird die
Broschüren-Familie
des Neckar-Zaber-
Tourismus durch
einen weiteren Pro-
spekt ergänzt: den
neuen Gruppenpla-
ner. In ihm sind alle
für Gruppen interes-
santen Angebote zu-
sammengefasst, an-
gefangen von

Stadtführungen, Museums- und Schlossbesich-
tigungen, über die beliebten Weinerlebnisfüh-
rungen und Naturparkführungen bis hin zu

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Halb- und Ganztagesausflügen. Aber auch
etwas ausgefallenere Angebote wie Segway-
Touren und Erlebnisangeln finden sich in der
Broschüre.
Der Planer liefert Ideen und Anregungen für die
Organisation verschiedenster Gruppenaktivi-
täten – egal ob ein Familientreffen geplant ist,
ein Vereins- oder Betriebsausflug organisiert
wird oder man auf der Suche nach Ideen für Ak-
tivitäten mit Freunden oder mit Geschäftskun-
den ist – bei der Vielfalt der Angebote sollte für
jeden etwas dabei sein. Der Gruppenplaner kann
kostenlos beim Neckar-Zaber-Tourismus e. V.
angefordert oder einfach auf der Website he-
runtergeladen werden.
„Tomte Tumetott“ – 
märchenhafte Geschichte im Stall
Für Kinder von 4 – 8 Jahren veranstaltet Natur-
parkführerin Angelika Hering am Donnerstag,
29. November, einen Geschichtenabend mit
Tomte Tumetott, dem Kinderbuchklassiker von
Astrid Lindgren. Tomte Tumetott bewacht auf
dem Bauernhof im Winter die Menschen und
Tiere in Haus und Stall und erzählt ihnen vom
Frühling. Auch ihr besucht die Tiere im Stall. Ist
Tomte wohl schon da gewesen? Los geht es um
16 Uhr, wetterentsprechende Kleidung und festes
Schuhwerk sind erforderlich. Kosten: 6 Euro.
Info/Anmeldung: Angelika Hering, Tel. 07046/
7741. 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-touris-
mus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurde 1 Fahrrad-
Helm abgegeben. Nähere Auskunft erteilt Ihnen
Herr Kohler, Zimmer 3, Telefon: 07135/1080.

Schadstoffsammlung am
17.11.2012 in Güglingen
Am Samstag, 17.11.12, ist das Schadstoffmobil
des Landkreises Heilbronn in Güglingen. Privat-
haushalte können dort kostenlos schadstoff-
haltige Abfälle in haushaltsüblichen Mengen
abgeben.
Zeit                       Ort Sammelplatz
13.30 – 15.30 Uhr Güglingen, Parkplatz Wein-

steige (Festplatz)
Angenommen werden
• Pflanzen- und Holzschutzmittel 
• Gifte, Säuren und Laugen 
• Farb- und Lackreste, Verdünner 
• Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe 
• Leuchtstoffröhren 

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
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Nicht angenommen werden
• Abfälle aus Gewerbebetrieben 
• Seife, Waschmittel 
• Gebinde größer als 50 Liter. 
Eine Übersicht aller Sammeltermine im Land-
kreis Heilbronn gibt es im Internet unter
www.landkreis-heilbronn.de.
Für handelsübliche Wandfarben (Dispersions-
farben) gelten Besonderheiten. Dispersionsfar-
ben (keine Ölfarben und anderes!) können von
Privatanlieferern, außer beim Schadstoffmobil,
immer zu den Öffnungszeiten in den Entsor-
gungszentren/Müllannahmestellen Eberstadt
und Schwaigern-Stetten sowie auf dem Recyc-
linghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelstraße 3,
kostenlos abgegeben werden. 
Öffnungszeiten Entsorgungszentren:
Mo. – Fr., 7.45 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.30
Uhr, Sa., 9.00 bis 11.30 Uhr.
Öffnungszeiten Recyclinghof Neckarsulm
Di., 16.30 bis 19.00 Uhr,
Fr., 14.00 bis 17.00 Uhr,
Sa., 09.00 bis 13.00 Uhr. 
Vollständig ausgehärtete Dispersionsfarbreste
dürfen bedenkenlos in die graue Restmülltonne.
Nutzen Sie die offiziellen Schadstoffsamm-
lungen! 
Ihre Abfälle werden auf diese Weise garantiert
verwertet beziehungsweise ordnungsgemäß
beseitigt. Schadstoffhaltige Abfälle im Restmüll
oder in der Toilette schaden letztlich auch
Ihnen.
Zum Schluss noch eine Bitte:
Mischen Sie keine Chemikalien zusammen und
bringen Sie, wenn möglich, die Originalverpa-
ckung zum Schadstoffmobil mit. Übergeben Sie
ihre Schadstoffe persönlich den Mitarbeitern
der Schadstoffsammlung; einfach abgestellte
Abfälle können zur Gefahr für Mensch und Um-
welt werden (Stichwort: spielende Kinder).

In monatelanger Arbeit wurde dort das Fahr-
zeug auf die Basis eines Mercedes Fahrgestells
aufgebaut. Firma Herbach aus Wertheim am
Main lieferte die umfangreiche, technische Be-
ladung. 
Die anfängliche Anspannung in Erwartung auf
das neue Fahrzeug schlug gleich mit dem ersten
Blick schnell in Begeisterung um, angesichts der
vielen Möglichkeiten durch die neue und ver-
besserte Technik. 
Wissbegierig ließen sich die Kameraden am
Freitagmorgen vom Hersteller in die Technik
und die Handhabung des neuen Fahrzeugs ein-
weisen. 
Spätestens dann war klar, dass die Investition
in Höhe von rund 250.000 € gut angelegtes
Geld ist – nicht nur für die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr, sondern letztendlich für
alle Bürgerinnen und Bürger. 
Denn alle waren sich einig, dass das genau der
richtige Ersatz für das inzwischen 30 Jahre alte
LF 8 und damit auch unerlässlicher Teil der Leis-
tungsfähigkeit der Abteilung Frauenzimmern
sein würde.
Voller Stolz machten sich die weit Angereisten
im neuen Fahrzeug am Freitagnachmittag auf
den Heimweg nach Frauenzimmern, wo sie be-
reits von ihren Kameraden schon gespannt er-
wartetet wurden. 
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Termine
Freitag, 16. November

Künstlertreff Pfaffenhofen
Obst- und Gartenbauverein Güglingen – Vortrag

Freiwillige Feuerwehr Güglingen – Abteilungsversammlung in Frauenzimmern
Samstag, 17. November

Schadstoffsammlung in Güglingen – Festplatz Weinsteige
Zabergäu-Sängerbund – Tag der Frauenstimme, Ratshöfle Güglingen

Sonntag, 18. November
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Gemeindefrühstück

Seniorenfeier Pfaffenhofen
Evangelische Kirchengemeinden Leonbronn und Ochsenburg – Seniorenfeier in Leonbronn

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Wanderung in näherer Umgebung
Montag, 19. November

Landfrauen Leonbronn – Gartenfrisch, Jung-Salate mit Ute Kraft
Dienstag, 20. November

Landfrauen Güglingen – Rund um die Kartoffel, Thomas Schmoll
Mittwoch, 21. November

Diatreff, Herzogskelter Güglingen
Donnerstag, 22. November

Evangelische Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern – Stille Abendandacht, 
Martinskirche Frauenzimmern

Evangelische Kirchengemeinden Leonbronn und Ochsenburg – Abendgottesdienst

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 05.11. und 06.11.2012

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

05.11.2012
Brackenheimer Str. 15.05 – 16.05 50 km/h 676 13 84 km/h
L 1103 16.20 – 17.20 70 km/h 965 8 88 km/h 
06.11.2012
Schulstr. 09.30 – 10.30 30 km/h 7 0 37 km/h 
Stockheimer Str. 11.40 – 12.30 50 km/h 141 6 64 km/h 

Am 8. November machten sich zwölf Kameraden der Feuerwehr auf den Weg ins niedersächsische
Dissen/Teutoburger Wald. Das neue Löschfahrzeug, LF 10/6, für die Abteilung II Frauenzimmern
stand im Werk der Firma Schlingmann zur Abholung bereit.

Neues Fahrzeug für die Abteilung Frauenzimmern



Nahwärmeversorgung
Herrenäcker
Einladung zur Informationsveranstaltung
Bereits seit dem Jahr 1999 betreiben die
Stadtwerke Güglingen im Gebiet „Herren-
äcker-Baumpfad“ eine Nahwärmeversorgung.
Die Wärme wird primär aus Holzhackschnitzel
und, soweit der Energiebedarf daraus nicht
gedeckt werden kann, aus Gas gewonnen. Ver-
sorgt werden derzeit die Objekte östlich der
Herrenäcker Straße.
Da es sich bei der Nahwärme um eine umwelt-
freundliche und bequeme Art der Versorgung
mit Wärme und Warmwasser handelt, prüfen
die Stadtwerke derzeit, ob eine Erweiterung der
Nahwärmeversorgung in westlicher Richtung
möglich und wirtschaftlich darstellbar ist.

Nachdem eine große Anzahl von Hauseigentü-
mern Interesse an einem Anschluss an die Nah-
wärmeversorgung bekundet haben, lädt die
Stadt Güglingen (Stadtwerke) zu einer Informa-
tionsveranstaltung am
Dienstag, 20. November 2012, 18.00 Uhr
in den Sitzungssaal im Rathaus ein. 
Ein Vertreter des Büros IBS Ingenieurbüro Schu-
ler – Energie- und Gebäudetechnik wird die
Funktionsweise des Nahwärmeanschlusses mit
allen Vor- und Nachteilen erläutern und steht
anschließend für Fragen zu diesem Thema zur
Verfügung.
Dazu sind alle interessierten Personen, insbe-
sondere die Eigentümer von Wohn- und Gewer-
begrundstücken nördlich der Heilbronnerstraße
und östlich der Beethovenstraße recht herzlich
eingeladen.

Diatreff
„Diatreff-Reihe“ im Winterhalbjahr 2012/
2013 beginnt am kommenden Mittwoch
Am Mittwoch, 21. November 2012, findet ab
16.00 Uhr der erste Diatreff in diesem Winter-
halbjahr in der „Herzogskelter“ statt.
Robert Müller aus Güglingen zeigt den 1. Teil
seiner Diaschau „Impressionen aus Persien“.
Bewirten werden wieder die ZabergäuNarren
Güglingen.
Herzliche Einladung zu einem gemütlichen
Nachmittag in der „Herzogskelter“ mit beein-
druckenden Aufnahmen und interessanten Ge-
sprächen.
Weitere Diatreff-Termine:
Jeweils mittwochs
5. Dezember
Robert Müller, Güglingen
„Impressionen aus Persien“ – Teil 2
16. Januar
Veronika Schlechter, Güglingen
„Skandinavien/Osteuropa“ 
20. Februar
Gerhard Schneider, Güglingen
„900 km mit dem Fahrrad entlang der Elbe“
13. März
Horst Schuster, Zaberfeld
„Australien“

am 23. November
Das Mobile Kino kommt am Freitag, 23. Novem-
ber, nach Güglingen und zeigt in der Herzogs-
kelter vier Filme.
Um 14:15 Uhr „Der kleine Rabe Socke“
Der kleine Rabe Socke liebt Spaghetti, hat al-
lerlei Unsinn im Kopf und flunkert manchmal,
wodurch er sich und seine Freunde immer wie-
der in brenzlige Situationen bringt. Als er eines
Tages beim Spielen den Staudamm am Wald-
rand beschädigt und nun der ganze Stausee in
den Wald zu laufen droht, möchte der aufge-
weckte kleine Rabe sein folgenschweres Miss-
geschick unbedingt selbst in Ordnung bringen.
Doch das ist schwerer als gedacht. 
Der Film hat keine Altersbegrenzung. Er läuft 75
Minuten und kostet 4 Euro Eintritt.
Um 16:00 Uhr: „Madagascar 3: Flucht durch
Europa“
Das vorlaute Zebra Marty, der eitle Löwe Alex,
die hypochondrische Giraffe Melman und die
robuste Nilpferddame Gloria sitzen in Afrika
fest und wollen zurück in ihren Zoo. Doch sie
schaffen es gerade mal nach Monte Carlo. Wie
sollen sie es nur durch ganz Europa schaffen,
ohne aufzufallen? 
Als sie zufällig auf einen Wanderzirkus treffen,
scheinen all ihre Probleme gelöst. Die Freunde
kreieren die atemberaubendste Zirkusperfor-
mance, die die Welt je gesehen. 
Der Film ist für Besucher ab 6 Jahren freigege-
ben. Er läuft 93 Minuten und kostet 4 Euro Ein-
tritt.
Um 18:00 Uhr: „Die Kirche bleibt im Dorf“
Eigentlich sollte die Welt der beiden Dörfer
Oberrieslingen und Unterrieslingen in bester
Ordnung sein. Ist sie aber nicht. Warum? Weil
sie sich seit dem Mittelalter eine Kirche und
einen Friedhof teilen müssen, was regelmäßig
für Ärger sorgt. Und dann wollen die Oberries-
linger auch noch die Kirche an einen reichen
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In nächster Zeit gilt es nun, das beim Hersteller erworbene Wissen in den nächsten Diensten an
die anderen Kameraden weiterzugeben und zu verfestigen. Denn auch hier gilt das Motto „Übung
macht den Meister“, um im Ernstfall auch wirklich einen reibungslosen Einsatz gewährleisten zu
können.
Die offizielle Übergabe des neuen Löschfahrzeuges an die Abteilung Frauenzimmern wird nach der
Abmeldung des alten und der Anmeldung des neuen Fahrzeugs bei der Leitstelle voraussichtlich
Anfang kommenden Jahres stattfinden. 



Amerikaner verscherbeln, was die Unterrieslin-
ger auf gar keinen Fall zulassen können. Der
Film ist für Besucher ab 6 Jahren freigegeben.
Er läuft 97 Minuten und kostet 5 Euro Eintritt. 
Um 20:15 Uhr: „Wie beim ersten Mal“
Seit 30 Jahren sind Kay (Meryl Streep) und Ar-
nold Soames (Tommy Lee Jones) verheiratet.
Wie viele andere Paare haben die beiden sich so
sehr aneinander gewöhnt, dass mittlerweile
jeder Tag einer fast choreographiert wirkenden
Routine folgt. Doch insgeheim sehnt sich Kay
nach mehr. Ein wenig Liebe, vielleicht ab und zu
sogar Leidenschaft. Arnold dagegen will einfach
seine Ruhe ...
Schließlich hält es Kay nicht länger aus: Sie nö-
tigt den störrischen Arnold zu einer Reise in das
romantische Städtchen Hope Springs, um sich
in die Hände des berühmten Eheberaters Dr.
Bernie Feld zu begeben … Ihren Mann über-
haupt dorthin zu bekommen, war schon schwer
genug, doch als es darum geht, die eingeschla-
fenen und noch nie besonders experimentier-
freudigen Schlafzimmergewohnheiten auf den
Kopf zu stellen, beginnt für Kay und Arnold das
eigentliche Abenteuer …
Der Film ist für Besucher ab 12 Jahren freige-
geben. Er läuft 100 Minuten und kostet 5 Euro
Eintritt. 

Letzte Vorstellung 2012 im
„Ratshöfle“
„Ü 40 – Die Party ist zu Ende“ 
Es ist nicht das Altern, was dem Mann über 
40 Schwierigkeiten macht. Nur der Umgang
damit … Zu dieser Erkenntnis ist der Kabarettist
Uli Boettcher gekommen und will seine „Weis-
heiten“ am Samstag, 24. November, ab 20 Uhr
beim Kulturflirt im Ratshöfle in Güglingen unter
die Leute bringen.
Im Leben eines Mannes gibt es verschiedene
Abschnitte – fast alle sind bekannt. Der Mann
in den 40ern steckt in Schwierigkeiten – denn…
wer ist er? Oder wo?
Die testosterongeschwängerten Zeiten sind vo-
rüber, die Weisheit des Alters hat sich noch
nicht eingestellt. Und so pendelt er zwischen
dem Altbekannten – Frauen, Anerkennung, Kar-
riere und Frauen – und dem noch Unbekannten
– Gelassenheit und Weitsicht.
Was er kennt, will (oder kann) er nicht mehr,
was er will (oder kann) weiß er noch nicht. Er
will mit dem Rauchen aufhören und mit dem
Sport anfangen. Und doch ahnt er, dass es an-
dersherum wesentlich leichter ist.
So liegt die Lösung in der genauen Betrachtung:
Warum beginnt der Mann ab 40 zu schnarchen?
Oder Marathon zu laufen? Wie geht er um mit
dem Niedergang der Libido? Welche positiven
Aspekte haben ausfallende Haare? Wie steckt
man die ersten Urologen-Befunde weg und
geht das überhaupt? All diese Fragen beantwor-
tet Uli Boettcher in seinem Soloprogramm.
Karten zur Vorstellung in Güglingen gibt es im
Rathaus zum Stückpreis von 14 € (Ermäßigte 12
€). Mittlerweile sind über 100 Plätze schon be-
legt – Tendenz steigend! Wer dabei sein will,
sollte sich um Tickets kümmern.
Telefonische Bestellungen sind unter 07135/
10824 oder per E-Mail mit
stadt@gueglingen.de möglich. Die Tickets wer-
den auf Wunsch per Post zugestellt – ohne Zu-
satzkosten! Via Internet kann man seine Karten
mit dem Portal www.reservix.de auch bestellen. 

WKO kommt am 30. November
Konzert mit dem „Württembergischen 
Kammerorchester Heilbronn“
Zurück zu den klassischen Kompositionen – so
kann man die Inhalte umschreiben, die vom
Württembergischen Kammerorchester Heil-
bronn unter Leitung seines Chefdirigenten
Ruben Gazarian zur Aufführung kommen. Für
das Konzert am Freitag, 30. November, 20 Uhr,
wurden Werke von Wolfgang Amadeus Mozart,
Joseph Haydn und Luigi Boccerini ausgesucht.
Auf dem Programm steht zum Auftakt die Sin-
fonie G-Dur, KV 45 a (Lambacher-Sinfonie) von
Wolfgang Amadeus Mozart. Darauf folgt die
Sinfonie Nr. 59 A-Dur Hob I:59 (Feuer-Sinfonie).
Nach der Pause wird die Sinfonie Nr. 17, G-Dur,
KV 129, von Wolfgang Amadeus Mozart zum
Besten gegeben. Mit der Sinfonie Nr. 6 – La Casa
del Diavolo – von Luigi Boccherini schließt das
31. Gastspiel in Güglingen ab.
Karten zur Vorstellung in Güglingen gibt es im
Rathaus in drei Kategorien zwischen 22 und 28
Euro. Ermäßigte erhalten 30 Prozent Nachlass.
Man hat noch gute Auswahl für Plätze in der
Saalebene und der Teleskop-Bühne. Telefoni-

sche Bestellungen unter 07135/10824 oder per
E-Mail mit stadt@gueglingen.de. Die Tickets
werden auf Wunsch per Post zugestellt – ohne
Zusatzkosten! Via Internet geht es mit dem Por-
tal www.reservix.de zur Kartenbestellung.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, 
Gartacher Hof recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, 20.11.2012. 
Musikalischer Nachmittag mit Herrn Leppich.
Unsere Veeh-Harfenspielerinnen musizieren
wieder jeden Mittwoch um 9:00 Uhr im Garta-
cher Hof. Wer Interesse am Veeh-Harfen spielen
hat, ist herzlich willkommen.

PAVILLON
Gartacher Hof
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Konzert der Folk-Band „An Rinn“
am 30.11.2012 im Rathaus Pfaffenhofen
Die Gruppe besteht aus den fünf irischen und
deutschen Musikern Martin Czech, Alexander
Maßbaum, Brian McSheffrey, Helmut Henke-
Tiede und Matthias Malcher. Gegründet haben
sie ihre Band im Jahr 1993. Seitdem haben sie
viele hundert Konzerte und Gigs in Clubs und
Vereinen gespielt und sich damit einen festen
Freundeskreis weit über Deutschland hinaus er-
spielt.
Mit insgesamt 20 Instrumenten wie Violine,
Banjo, Gitarre, Mandoline, Querflöte und 
Akkordeon stehen die fünf Musiker auf der
Bühne. Außerdem begeistern sie als stimmge-
waltige A-Cappella-Formation. Dieser Gesang,
aber auch Tunes aus Irland, Balladen aus Schott-
land und Coal-Mining-Songs aus Wales prägen
das Programm. „An Rinn“ bedeutet für die Zu-
schauer, aber auch für die Band, unglaublich viel
Spaß, da sie ihr Programm mit viel Witz und
Charme darbieten und auch kleine Geschichten
zu den dargebotenen Liedern nicht zu kurz kom-
men. So auch am Freitag, dem 30.11.2012, um
20.00 Uhr im Rathaus in Pfaffenhofen.

Das neue Zabergäu-Buch
„Ein Stück unserer Heimat“
m November 2011 wurde bei der Verbandsver-
sammlung des Neckar-Zaber-Tourismus ein-
stimmig beschlossen, die Herausgabe eines
neuen Bildbands für die Region an Neckar und
Zaber zu unterstützen. Ende Oktober wurde der
Bildband nun fertig gestellt. 

IDie Fotografin und
Verlegerin Claudia Fy
hat erste Exemplare
dem Rathaus Pfaffen-
hofen gegeben. 
Der Bildband zeigt
erstmals Charakterzü-
ge aus der Vogelper-
spektive mit eindrucks-
vollen Bildern von
verschiedenen Sehens-
würdigkeiten und

Landschaftszügen des Zabergäus und angren-
zenden Neckargemeinden. Das Buch verschafft
dem Betrachter einen Überblick über die land-
schaftlichen Naturschönheiten, den städtebau-
lichen Reiz und das lebendige Miteinander. 
Auf jeweils ein bis drei weiteren Doppelseiten
jeder Kommune werden Geschichten und Men-
schen, die den Landstrich zwischen Heuchel-
berg und Stromberg ihre Heimat nennen, ge-
zeigt. Abwechslungsreich und mit einem Hauch
Poesie nähert sich die langjährige Kennerin des
Zabergäus den Besonderheiten der Gegend und
porträtiert mit dem Blick für das Wesentliche
große und kleine Orte. 
10 Städte und Gemeinden auf 180 Seiten hat
sie so beschrieben und bringt Einheimischen
wie Ortsfremden alles Interessante näher –
englische Übersetzung der kurzen begleitenden
Texte runden das Buch ab. 
Der Bildband liegt zur Ansicht bei der Gemein-
deverwaltung aus und kann auch, wie im Buch-
handel, zum Preis von 29,00 € erworben werden.
Weitere Informationen und portofreie Buchbe-
stellungen bei: SHAMALY Fotografie, Gestal-
tung und Verlag, Claudia Fy e. K., Strombergstr.
73, 74389 Cleebronn, Tel. 07135/932290, Fax
07135/932280, Mobil 0170/2792502, Internet
www. claudiafy.de, E-Mail info@claudiafy.de,
erhältlich auch im Buchhandel ISBN Nr. 978-3-
9811219-5-7, Verkaufspreis 29,00 EUR



Donnerstag, 22. November
14:00 Uhr Bastelkreis
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

am Sonntag, 18. November, um 8:30 Uhr im
Mauritiussaal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch.
 Anschließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst,
 parallel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Gemeindefrühstück für Kinder
Hallo Kinder, auch wir treffen uns schon um
8:30 Uhr, um gemeinsam vor dem Kindergot-
tesdienst zu frühstücken.
Kommt doch auch dazu, ihr seid herzlich einge-
laden! Wir freuen uns auch über neue Kinder!
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung.
Alle Frauen, die in der Situation sind ohne ihren
Partner leben zu müssen, sind herzlich einge -
laden, ihre Erinnerungen mit anderen zu teilen
und auch den Umgang mit dem Schmerz und
der Trauer gemeinsam mit anderen zu tragen. 
Wir treffen uns am Sonntag, um 14:30 Uhr, zu
gemeinsamem Kaffeetrinken bei Frau Hanna
Grotz, Seestr. 38, Tel. 962876. Sie sind herzlich
eingeladen!
Vorschau
Basar am 24. November
Am Samstag, 24. November 2012, lädt der Bas-
telkreis herzlich ein zum alljährlichen Basar
Ende November. Wie gewohnt finden Sie ein
buntes Angebot von Handarbeiten und Gebas-
teltem, passend zur Weihnachtszeit. Kommen
Sie zu einer gemütlichen Kaffeestunde am
Nachmittag – stöbern Sie – und gewiss finden
Sie etwas für sich oder zum Verschenken als
Weihnachtsgeschenk.
Wann? Von 14.00 – 17.00 Uhr
Wo? Ev. Gemeindehaus, Oskar-Volk-Str. 14
Backen Sie gerne? Wir freuen uns über jede
 Unterstützung und sind dankbar für Kuchen-
spenden. 
Der Erlös des Basars ist je zur Hälfte für das Kin-
derwerk Lima und zur Finanzierung des Aufzugs
im Gemeindehaus bestimmt. Der Bastelkreis 

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Samstag, 17. November 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 18. November  
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Krankenhaus

Brackenheim 
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 
9.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim

10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen 
11.30 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag,

Friedhof Stockheim 
17.00 Uhr Hubertusmesse, Stockheim
Dienstag, 20. November 
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 21. November 
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 22. November 
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 23. November 
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 24. November
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 25. November
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 

10.30 Uhr Eucharistie – Jugendgottesdienst
zum Patrozinium, Brackenheim

Termine
Mittwoch, 21.11.: 
20.00 Uhr KGR-Sitzung, Güglingen
Erstkommunion 2013
In der vergangenen Woche haben wir Einladun-
gen zur Teilnahme an der Erstkommunion 2013
versandt. Sollten Sie eine Einladung wünschen
und versehentlich keine erhalten haben, bitten
wir Sie um Kontaktaufnahme, Tel. 07135/5304. 
Patrozinium in Brackenheim 
– Fest der Generationen
Am Christkönigssonntag, 25.11.2012, feiert die
Brackenheimer Gemeinde ihr Patrozinium. Alle,
die sich der Kirchengemeinde verbunden füh-
len, sind herzlich eingeladen, am festlichen
Gottesdienst um 10.30 Uhr teilzunehmen und
im Anschluss den Tag feierlich zu begehen. Ein
großes Vorbereitungsteam hat sich auch in die-
sem Jahr ganz Besonderes überlegt für ein Fest,
das im Freien zwischen Kirche und Pfarrhaus,
im Zelt und im Gruppenraum stattfinden wird.
Wir freuen uns auf viele Begegnungen!
Kollekte 
Die Kollekte dieses Sonntags geht zur einen
Hälfte an die diözesane Jugendstiftung und zur
anderen Hälfte, zusammen mit dem Erlös des
Festes, an die Kirchengemeinde für pastorale
Anliegen.
Vorankündigung
Mittwoch, 12.12.: 15.00 Uhr Treffen der Be-
suchsdienste im Gemeindehaus in Stockheim 

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Uwe Stier, Tel. 07135/9362046,
u.stier@freenet.de
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 06.11.2012

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Brackenheimer Str. 18.40 – 19.35 50 km/h 239 17 68 km/h
Maulbronner Str. 19.45 – 20.40 50 km/h 188 15          73 km/h 

Ski- und Snowboardfreizeit
in Elm/Schweiz
für Jugendliche ab 13 Jahren vom 1. – 6. Januar
2013. Eine Freizeit der Kirchengemeinden Frau-
enzimmern und Eibensbach. Es sind noch Plätze
frei. Infos bei Theo Wöhr, Tel. 0171/5538327.

Sonntag, 18. November 
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern). Den Got-

tesdienst zum Thema „Frei wer-
den von Trägheit“ gestalten die
Männer des Männerabends mit.
Im Gottesdienst feiern wir das
heilige Abendmahl. Das Opfer
geben wir für die Renovierung des
Gemeindehauses.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren. Wir beginnen mit dem
Krippenspiel.

14:30 Uhr „Immer wieder sonntags“ (siehe
nachstehend)

Montag, 19. November 
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 20. November
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 21. November, Buß- und Bettag
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädchen)
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
17:00 Uhr und Sozialberatung im Gemein-

dehaus, Tel. 01573/6624043
20:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bet-

tag (R. Kern) mit der Feier des hei-
ligen Abendmahls. Das Opfer ist
für Anschaffungen für die Mauri-
tiuskirche.

Allg. kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Offenbarung 2, 8-11

Wochenspruch:  Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2. Korinther 5,10

Wochenlied: „Es ist gewisslich an der Zeit“ (149 EG)



Herzlich willkommen 
zu unseren Veranstaltungen!

Freitag, 
16. November 
20:00 Uhr Theater-
abend in Botenheim
mit Cirillo: 
Eine Erzählung vom
Leben, das nicht auf-
hört – die Reise.

Samstag, 17. November
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Botenheim
Sonntag, 18. November
9:10 Uhr Gebetszeit 
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule,

parallel Kleinkinderbetreuung 
20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Weber
Dienstag, 20. November
9:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
19:30 Uhr Hauskreis bei Fam. Reiner Buyer in

Botenheim
Mittwoch, 21. November
19:30 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bet-

tag und Abendmahl in Botenheim
Freitag, 23. November
20:00 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 24. November
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Boten-

heim
20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Kühne in Pfaf-

fenhofen
Sonntag, 25. November
9:10 Uhr Gebetszeit 
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule,

parallel Kleinkinderbetreuung

Freitag, 16. November
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 18. November
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

Predigt: Pfarrer Dennis Müller
Montag, 19. November
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Gemeindehaus
Frauenzimmern, gemeinsam mit
dem KGR Frauenzimmern

Mittwoch, 21. November – Buß und Bettag
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Abendandacht in der Marien -

kirche; Predigt Pfarrer Dennis
Müller 

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

16.11.2012 Rundschau Mittleres Zabergäu 1039

Donnerstag, 22. November
19.15 Uhr „Stille Abendandacht“ in der Mar-

tinskirche Frauenzimmern
Vorschau:
Sonntag, 25. November – Ewigkeitssonntag:
9.00 Uhr Totengedenkfeier auf dem Fried-

hof; mitwirkend: Posaunenchor
Eibensbach-Frauenzimmern

9.20 Uhr     Gottesdienst in der Marienkirche
(Pfarrerin z. A. Leonie Müller-
 Büchele)

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch das Pfarrehepaar
Leonie Müller-Büchele, Telefon 07135/933725
und Dennis Müller, Telefon 07135/5371. Für
Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Geburts-
tagsbesuche sowie sonstige seelsorgerliche
 Anliegen sind für Sie zuständig:
in Eibensbach Pfarrer Dennis Müller und in
Frauenzimmern Pfarrerin z. A. Leonie Müller-
Büchele.
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstags und freitags von 14.00 – 16.00 Uhr

Freitag, 16. November
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 18. November
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

Predigt: Pfarrer Dennis Müller
Dienstag, 20. November
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

14.30 Uhr Seniorenkreis im Jugendraum,
heute: „Auf Schritt und Tritt …
Schuhe und ihre Geschichte“
Bitte ein paar Schuhe mitbringen!

20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates im Gemeindehaus
gemeinsam mit dem KGR Eibens-
bach

Mittwoch, 21. Nov. – Buß- und Bettag:
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
19.00 Uhr Abendandacht in der Marien -

kirche Eibensbach; Predigt: Pfar-
rer Dennis Müller

Donnerstag, 22. November
19.15 Uhr „Stille Abendandacht“ in der

 Martinskirche Frauenzimmern
Vorschau:
Sonntag, 25. Nov. – Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

mitwirkend: Gesangverein Lieder-
kranz, (Pfarrerin z. A. Leonie Mül-
ler-Büchele)

11.30 Uhr Totengedenkfeier auf dem Fried-
hof; mitwirkend: Gesangverein
Liederkranz Frauenzimmern

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 16. November
19.45 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 18. November (Volkstrauertag)
10.30 Uhr Gottesdienst 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
14.00 Uhr Seniorennachmittag der bürger -

lichen und kirchlichen Gemeinde
Pfaffenhofen und Weiler in der
Wilhelm-Widmaier-Halle

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die
Apis – Ev. Gemeinschaftsverband
Württ.“ im Gemeindehaus

Montag, 19. November
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 20. November
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Silke

Schilhabel, Tel. 07046/407791)
14.00 Uhr Frauenkreis 
18.00 Uhr Jungschar
Mittwoch, 21. November – Buß- und Bettag
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Bastelkreis
19.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum

Buß- und Bettag in der Lamber-
tuskirche

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose
Heinz oder Gertrud Röck)

Freitag, 23. November
18.00 Uhr Helferkreis der Kinderkirche zur

Vorbereitung des Krippenspieles
19.45 Uhr Posaunenchor 
Predigtvorschau (Offenbarung 2, 8-11) 
Jetzt am Ende des Kirchenjahres – im düsteren
November – melden sich die unangenehmen
und dunklen Dinge aus unserem Inneren: Leid
und Elend, Krankheit und Tod, vor allem auch
mein eigenes Sterben. Halten wir das aus? Es
ist, als ob wir ein großes Fass mit einem festen
 Deckel in unserem Inneren hätten. Da hinein
 packen wir alles Unangenehme und Bedroh -
liche in unserem Leben. Und der Deckel bleibt
zu. Aber das Fass wächst. Und wir leben, als
wenn es das Fass nicht gäbe. Doch wir ahnen,
wie unerlöst das ist. Wo ist der Raum, Unange-
nehmes und Bedrohliches zuzulassen und wirk-
lich fühlen zu dürfen – ohne jede Bedrohung?
In der Gegenwart des „Ersten und Letzten, des-
sen der tot war und ist lebendig geworden“ und
alles getragen hat, was Menschen irgend er -
leiden können.
Rückblick: 1. Baby- und Kindersachenbasar
im Sängerheim in Weiler
Am 07.10.2012 fand unser Baby- und Kinder -
sachenbasar erstmals im Sängerheim in Weiler
statt. Trotz des Ortswechsels war der Andrang
auch dieses Mal wieder groß.
Herbst- und Winterbekleidung, Spielsachen,
Bücher und vieles mehr wurden wieder zum
Verkauf angeboten. Am Ende des Tages konnten
alle mit dem guten Erfolg des Basars zufrieden
sein. Aus diesem Grunde möchten wir auch
 unseren Organisatoren Claudia, Nadine und
Manuela recht herzlich danken! 
Außerdem danken wir allen Helfern, Verkäufern
und Käufern, die zum guten Gelingen der
 Veranstaltung beigetragen haben.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.



Den Erlös werden wir an die örtlichen Kinder-
gärten Seestraße, Rodbachstraße, die Klein-
kindbetreuung, die Kernzeitbetreuung sowie
dem Kindergarten Weiler weitergeben. 
Ein besonderes Dankeschön geht auch an den
Kindergarten Weiler, der viele leckere Kuchen
zum Verkauf angeboten hat.
Unser nächster Basar findet am Sonntag,
24.02.2013, wieder im Sängerheim in Weiler
statt. Eure Krabbelgruppe 
Danke
Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen unse-
rer Churchnight beigetragen haben, angefan-
gen von unserer Mesnerfamilie über das
„Würstchenteam“ Rose und Bernhard, den
 Jugendmitarbeitern, den Konfis, Hr. Wendnagel,
Markus Weissenseel bis zum Posaunenchor! 

Es war ein toller und eindrücklicher Abend,
ohne euch wärs nicht möglich gewesen! Wir
freuen uns schon aufs nächste Jahr! M. B. 

Voranzeige: Bazar

Über Kuchenspenden würden wir uns sehr freu-
en. Diese können am Samstag, 24. Nov., von 14
bis 16 Uhr und am Sonntag, 25. Nov., ab 13 Uhr
im Gemeindehaus abgegeben werden.
Vielen Dank schon im Voraus!
Erneut von Herzen „Danke“
sagen wir für 1.364 €, die uns im Oktober für
die Kirche erreicht haben. Darunter ist eine Ein-
zelspende in Höhe von 1.000 € sowie 264 € aus
der Bewirtung bei der Hauptversammlung des
Zabergäuvereins.

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Schrottsammlung läuft noch
Wir wollen darauf hinweisen, dass die Kirchen-
gemeinde Pfaffenhofen immer noch sehr gerne
Schrott aller Art annimmt. Der Container steht
immer noch in der Hölderlinstraße bei unserer
Mesnerfamilie Mayer. Wer Hilfe oder Abholung
braucht – bitte melden unter Tel. 7134.

Sonntag, 18. November
9.30 Uhr Gottesdienst

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus – Probe fürs Weihnachtsmu-
sical

14.00 Uhr Seniorennachmittag der bürger -
lichen und kirchlichen Gemeinden
Pfaffenhofen und Weiler in der
Wilhelm-Widmaier-Halle

Montag, 19. November
19.30 Uhr Frauenkreis – Wir basteln
Mittwoch, 21. November – Buß- und Bettag
9.00 Uhr Frauenfrühstück

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen

19.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum
Buß- und Bettag in Pfaffenhofen

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.
Heinz oder G. Röck)

Sonntag, 25. November – Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Briefseelsorge
Manchmal tut es gut, sich seine Probleme von
der Seele zu schreiben. Die Briefseelsorge ant-
wortet – vertraulich und einfühlsam. Evang.
Briefseelsorge, Postfach 101352, 70012 Stutt-
gart; E-Mail: Brief-Seelsorge@t-online.de.
Schreiben Sie doch einfach!

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
„Von Armut und Reichtum“ 
Ganz herzlich laden wir Sie zum sozialpoli -
tischen Buß- und Bettagsgottesdienst nach
Meimsheim in die Martinskirche am
21.11.2012, 19.00 Uhr ein. Es ist eine wertvolle
Tradition der Evang. Kirchengemeinde Meims-
heim, diesen Gottesdienst unter ein Diakoni-
sches Thema zu stellen und gemeinsam vorzu-
bereiten. Der Bibeltext steht in Offenbarung 3,
14-22. 

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Herzliche Einladung zum Café plus und 
Heilsamen Singen
Ganz herzlich laden wir Sie zum Café plus am
Mittwoch, 21. November, von 10.00 bis 12.00
Uhr ins Diakoniehaus, Kirchstraße 10 zu einer
duftenden Tasse Kaffee und Abwechslung vom
Alltag ein! Das Plus steht für die Vorfreude auf
gemeinsame Unternehmungen und für sponta-
ne Gäste, die einfach vorbeischauen! Ein ehren-
amtliches Team freut sich auf Sie! 
Ebenfalls im Diakoniehaus findet am Donners-
tag, 22. November, von 15.30 - 17.00 Uhr das
heilsame Singen statt, zu dem wir Sie herzlich
einladen. Singen öffnet die Seele, verwurzelt
uns, löst Verhärtungen und ermutigt auf dem
persönlichen Weg. Wir singen einfache Lieder,
ohne Text- und Notenblätter. Teilnehmen kön-
nen alle Menschen, die die gesundheitsfördern-
de Wirkung des Singens erfahren möchten und
Spaß am Singen haben. Sie benötigen keine
musikalische Vorerfahrung oder Notenkenntnis
– nur Lust am Singen.
Kleidung gesucht
Haben Sie noch gut erhaltene Kleidung, für
Groß und Klein, die für den „Kleidersack“ zu
schade ist? Ja – dann freuen wir uns auf ihre
Spenden. Immer dienstags, von 9.30 - 12.00 Uhr
und von 14.00 - 17.00 Uhr nehmen wir Ihre
Kleiderspenden, Schuhe oder Hausrat, Bücher,
Spielzeug u. a. in der Diakonischen Bezirksstelle,
Kirchstraße 10, in Brackenheim entgegen. Für
eine Klientin suchen wir noch ganz dringend ein
Babybett. Falls Sie uns eines spenden können,
freuen wir uns auf Ihren Anruf, 07135/9884-0.
Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter
Spendenkonto: Diakonische Bezirksstelle, KSK
Heilbronn, BLZ 62050000, Kto. 5786714

Gibt es tatsächlich Wunder?
Sonntag, 18. November
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Sind die in der

Bibel berichteten Wunder wirk-
lich geschehen?

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels „Ihr kennt weder
den Tag noch die Stunde“ (Mat-
thäusevangelium 25:13).

Donnerstag, 22. November
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
1: „Ich habe meine Worte in dei-
nen Mund gelegt“.

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienst -
schule: • Bibellesen Obadja 1 bis
Jona 4 • Wie die wahre Anbetung
die unterschiedlichsten Men-
schen vereint. • Warum es sich bei
dem Paradies, von dem in Lukas
23:43 die Rede ist, nicht um einen
Teil des Hades oder des Himmels
handeln kann lesen. 

19.35 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel.

Auf www.jw.org lesen und hören Sie die Bibel
und viele unserer Publikationen online - auch
in Gebärdensprachen. Kostenloser Download,
Podcast und RSS-Feed.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

1040 Rundschau Mittleres Zabergäu 16.11.2012



Informationsveranstaltung der
weiterführenden Schulern 
Die Informationsveranstaltungen findet für die
Eltern der Schüler aus Güglingen, Zaberfeld und
Pfaffenhofen am Montag, 19. November 2012,
um 19:00 Uhr im Musiksaal der Katharina-Kep-
ler-Schule Güglingen statt.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den
Einladungen der Grundschulen.

Am 20. November in Lauffen:
Info-Börse über weiterführende Schulen
Da geht was – und zwar für alle Schüler der
 Abgangsklassen Haupt-, Werkreal- und Real-
schulen! Einfach Bescheid wissen – die ein-
fachste Art sich umfassend zu informieren: die
Börse über weiterführende Schulen im Land-
kreis Heilbronn.
Am Dienstag, 20. November, präsentiert die
Lauffener Agenda Jugend um 18 Uhr in der
Stadthalle Lauffen a. N., Charlottenstr. 89, die
Möglichkeit, sich als Abgänger von Haupt-,
Werkreal- und Realschulen einen Überblick
über alle schulischen Weiterbildungsmöglich-
keiten zu verschaffen.
Vorstellen werden sich sieben öffentliche be-
rufliche Schulen: 
• Andreas- Schneider-Schule 
• Christian-Schmidt-Schule 
• Christiane-Herzog-Schule 
• Gustav-von-Schmoller-Schule 
• Johann-Jakob-Widmann-Schule 
• Peter-Bruckmann- Schule, 

Wilhelm-Maybach-Schule. 
Hinzu kommen drei private berufliche Schulen: 
• Akademie für Kommunikation 
• Internationaler Bund 
• Kolping-Bildungszentrum 
Des Weiteren wird sich auch das Evang. Lich-
tenstern-Gymnasium präsentieren.
Die verschiedenen Schularten werden vorge-
stellt und die Schüler und deren Eltern bekom-
men einen Überblick über das vielfältige Ange-
bot der ungefähr 20 Berufsfachschulen, 25
Berufskollegs und die 14 beruflichen Gymnasien
zu bekommen. Es besteht für die Schülerinnen
und Schüler an diesem Abend aus reichend Mög-
lichkeit sich an den Informationsständen im per-
sönlichen Gespräch mit Vertretern der Schulen
zu informieren und persönliche Fragen zu stel-
len. Die Veranstaltung wird vom Arbeitskreis 3
der Lauffener Agenda Jugend durchgeführt, der
sich im Schwerpunkt um Hilfestellungen im Be-
reich des Übergangs von der Schule in die Be-
rufswelt engagiert.

Basar am 25. November
Unser Förderverein begeht dieses Jahr sein 
40-jähriges Jubiläum! Dieses möchten wir im
Rahmen unseres Schulfestes feiern und laden
Sie herzlich ein, zu unserem traditionellen Tag
der Offenen Tür mit Basar „40 Jahre am
Lauf(f)en“ am Sonntag, dem 25.11.2012, von
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der Kaywaldschule
Lauffen, Charlottenstraße 91.
In bewährter Weise erwarten Sie Schülerdar-
bietungen sowie Schülerarbeiten, adventliche

SCHULE UND
BILDUNG

Kaywaldschule Lauffen

Geschenkideen und Adventskränze, der beliebte
Flohmarkt sowie ein reichhaltiges kulinarisches
Angebot. Für Kinder bieten wir verschiedene
Mitmachaktionen wie Knete und Naturkugel-
schreiber herstellen an.
Alle Schülerinnen und Schüler, der Schulkinder-
garten, Eltern und Lehrer/-innen sowie der För-
derverein freuen sich sehr, Sie zu diesem beson-
deren Jubiläumsbasar als Gäste begrüßen zu
dürfen und Ihnen einen erlebnisreichen Sonn-
tag zu bereiten.

Weihnachts-Intensivkurse für das neue 
Abitur und die Mittlere-Reife-Prüfung
In den Weihnachtsferien bietet die gemeinnüt-
zige ABI-Aktion Bildungsinformation e. V. 
Intensivkurse für das neue Abitur und die neue
Mittlere-Reife-Prüfung an.
Vom 27.12.2012 bis 5.1.2013 (Abiturienten)
bzw. vom 02. bis 05.01.2013 (Realschüler) kann
in ganz Baden-Württemberg in den wichtigsten
Fächern wie Math., Physik, Englisch, Franzö-
sisch, Biologie und VWL/BWL sowie Chemie/Er-
nährungslehre auf die bevorstehende Prüfung
gepaukt werden.
Die ABI hat neue Manuskripte entwickelt, die
sich an den „neuen“ Prüfungen für das Abitur
und Mittlere Reife ab 2013 orientieren und prü-
fungstypische Aufgaben enthalten.
Für Schüler im ländlichen Raum hat die ABI ein
besonderes Angebot: Vor Ort können an der
 eigenen Schule oder am Schulort Sonderkurse
eingerichtet werden, wenn ein Raum zur Ver -
fügung gestellt wird und entsprechend großes
Interesse der Schüler besteht! In diesem Fall
sollen sich die Schulen rechtzeitig mit der ABI
in Verbindung setzen. Die Schüler können so
längere (und damit) teure Anfahrtswege sparen.
Weitere Infos, Termine, etc. erhalten Schulen,
Lehrer, Schüler und Eltern bei
ABI-Aktion Bildungsinformation e. V., Lange 
Str. 51, 70174 Stuttgart, Tel. 0711/22021630
und im neuen Internet-Portal (http://kurspor-
tal.abi-ev.de).
Aktion Bildungsinformation e. V., Werner
 Kinzinger, geschäftsführender Vorstand

CNC-Grundkurs HEIDENHAIN
Der Förderverein der Christian-Schmidt-Schule
Neckarsulm bietet einen Einführungskurs
 HEIDENHAIN-Klartextprogrammierung TNC
415 B für interessierte Anwender aus der Me-
tallverarbeitung an. Dauer: 60 Stunden 
Es stehen 8 Heidenhain-Einzel-Programmier-
plätze für PC zur Verfügung, an denen die Pro-
gramme erstellt werden. Anschließend werden
die Werkstücke auf der CNC-Fräsmaschine ge-
fertigt. Besonderer Wert wird auf die Hand -
habung der Maschine gelegt.
Unterrichtstermine: donnerstags 17.00 – 21.00
Uhr, samstags 7.30 – 12.50 Uhr. Kursbeginn ist
am Donnerstag, 17.01.2013, 17.00 Uhr, Raum
B022. Die Kursgebühr beträgt 400,00 EUR.
Maximale Teilnehmerzahl 8, mindestens jedoch
6. Vergabe der Plätze in der Reihenfolge der
 Anmeldungen. 
Anmeldung an Förderverein der Christian-
Schmidt-Schule e. V., Goethestraße 38, 74172
Neckarsulm; Tel. 07132/9756-0. 
Anmeldeschluss ist am 07.01.2013

ABI Bildungsinformation e. V.

Christian-Schmidt-Schule
Neckarsulm

FELIX-Verleihung
In der letzten Woche war im Kindergarten
 Haselnussweg einiges los. Am Montag, 5. No-
vember war unser Laternenfest. Sankt Martin
führte den Zug auf seinem Pferd an und alle
Kindergartenkinder erhellten die Nacht mit
ihren selbst gebastelten Felixlaternen. Zum Ab-
schluss gab es leckeren Punsch und ein reich-
haltiges Büfett. Für die tolle Mithilfe möchten
wir uns recht herzlich bei unserem Elternbeirat
und allen Eltern, welche etwas zum Büfett bei-
getragen haben, bedanken.

Schon einen Tag später besuchte uns Frau Sten-
zel vom Sängerbund. Die Kindergartenkinder
und ihre Erzieherinnen begrüßten sie mit den
Laternenliedern, welche sie schon am Laternen-
umzug gesungen hatten. In feierlichem Rah-
men überreichte uns Frau Stenzel eine Urkunde
und eine neue Plakette. Diese Auszeichnung er-
hielt der Kindergarten, weil täglich gesungen
wird, die Tonhöhe/Tonart der Lieder an die kind-
liche Stimme angepasst ist, die Liedauswahl
vielfältig und altersgemäß ist und Lieder aus
anderen Kulturkreisen gesungen werden. Diese
Auszeichnung gilt für die nächsten drei Jahre.
Die Kindergartenkinder und ihre Erzieherinnen
freuten sich über die Auszeichnung sehr.

Nach 30 Jahren Wiedersehen mit dem alten
Klassenzimmer
Anlässlich ihres Klassentreffens besuchten
 einige Schülerinnen und Schüler der Abschluss-
klasse 1982 zusammen mit ihrem damaligen
Klassenlehrer Georg Schinagel die ehemalige
Hauptschule, heutige Katharina-Kepler-Schule,
Grund- und Werkrealschule Güglingen. 

Die Gruppe wurde von der Rektorin Dr. Annegret
Doll durch das Schulhaus geführt. Nicht nur das
alte Klassenzimmer, auch die Fachräume fan-
den reges Interesse, konnte die Gruppe doch
feststellen, dass sich in den letzten 30 Jahren
einiges am Schulleben änderte: Gruppentische,

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule
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Computerraum, Physiksaal und Technikraum-
einrichtung sind inzwischen an die aktuellen
pädagogischen Anforderungen angepasst. Nur
in der Küche blieb zumindest die Einteilung in
die Kochzeilen beim Alten. Wohlwollend wurde
die veränderte Gestaltung der Küchenzeilen mit
einem Holzdekor wahrgenommen. Manche
 Erinnerung wurde bereits angesichts der Räume
und des Schulgebäudes ausgetauscht und
 sicherlich noch im weiteren Verlauf des Abends
vertieft.

Internationales Frauentreffen
Wir sind Frauen verschiedener Nationalitäten
und treffen uns einmal im Monat bei Familie im
Zentrum in Güglingen. Für jedes Treffen haben
wir ein bestimmtes Thema, über das wir spre-
chen oder zu dem wir gemeinsam etwas tun
wollen.
Wenn Du Lust hast:
• neue Kontakte zu knüpfen 
• dich über verschiedene Themen zu unterhalten
• oder einfach die deutsche Sprache üben

möchtest 
• etwas gemeinsam zu tun (basteln, kochen …) 
dann komm doch zu unserem internationalen
Frauentreffen am Dienstag, 20. November 2012,
um 19.30 Uhr zu Familie im Zentrum Güglingen,
Stadtgraben 15.
Wir freuen uns auf dich! Wenn du Fragen hast,
dann melde dich im Familienzentrum unter der
Tel.-Nr. 07135/9389245.

Erfolgreiche erste Multi-Kulti-Nacht am
Brackenheimer Zabergäu-Gymnasium
Eine Schule ohne Rassismus, dafür mit Courage
zu sein, verpflichtet zum Handeln, und so orga-
nisierte die SMV des Zabergäu-Gymnasiums am
letzten Freitag die erste Multi-Kulti-Nacht mit
verschiedenen Workshops, die auf unterhalt -
same Weise das Wissen um den anderen fördern
sollten.

Farbenfrohes Highlight des Abends: 
die Bollywood-Tanzgruppe
Unter irakisch-türkischer Leitung übt eine
Gruppe Schülerinnen einen indischen Tanz à la
Bollywood ein – und erntet dafür als absolutes
Highlight bei der anschließenden Präsentation
in der bis auf den letzten Platz besetzten Mensa
verdienten Applaus. Mitreißende Musik, far-
benfrohe Gewänder, begeisterte Tänzer – so
fällt eine kulturelle Annäherung leicht. Bauch-
tanz und Hiphop folgen, rhythmische Übungen
auf Cajónes, aber auch selbst entwickelte Sket-
che über Vorurteile, Außenseiter, Freundschaf-
ten über die Hautfarbe hinweg. In weiteren 

Familie im Zentrum
Güglingen

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Kursen lassen sich Schüler sowohl in die kyril-
lische als auch in die arabische Schrift einwei-
hen und trauen sich an erste Schreibversuche.
Wenn die fremden Zeichen nicht mehr nur un-
verständiges Kopfschütteln erzeugen, ist be-
reits der erste kleine Schritt getan, eventuelle
Vorbehalte gegenüber der Fremdartigkeit zu
nehmen – und in beiden Alphabeten lassen sich
sogar Ähnlichkeiten zum eigenen entdecken.
Großen Spaß hat eine große Gruppe bei Batik-
arbeiten. Wesentlich ernster ist dagegen die
Auseinandersetzung mit dem aktuellen Spiel-
film „Auslandseinsatz“, der das Dilemma der
Bundeswehr in Afghanistan am Beispiel zweier
junger Soldaten zeigt. Die Hamburger Produk-
tionsfirma „Relevant Film“ überließ der Schule
die DVD für die Veranstaltung kostenlos, wofür
ihr an dieser Stelle herzlich gedankt sei.
Am geringsten sind die Berührungsängste,
wenn das Fremde durch den Magen geht –
wofür das von Eltern gespendete Büfett, das
nach der Präsentation in der Caféteria eröffnet
wird, den besten Beweis liefert und zeigt, wel-
che Bereicherung „Multi-Kulti“ unserer Küche
gebracht hat: polnische und griechische Teig-
taschen, russische Brezeln, arabische Kebbe,
spanische Tortilla, in einem Workshop am
Abend zubereitetes Sushi, aber auch schwäbi-
sche Spezialitäten, alles auf einer langen Tafel
friedlich vereint.
Viel Engagement war von den Organisatoren
der SMV, stellvertretend erwähnt seien hier
Melina Martin und Sebastian Steininger, im
Vorfeld gefordert, aber die erfolgreiche Veran-
staltung war die Mühe wert.

Aktuelle Veranstaltungen 
– Ihre Anmeldungen sind willkommen! 
Hexen, Tod & Teufel – der Fall Katharina
Kepler
Führung durch die Sonderausstellung zur He-
xenverfolgung mit Enrico De Gennaro, Archäo-
loge und Leiter des Römermuseums
Die Sonderausstellung im Römermuseum Güg-
lingen widmet sich einem Thema, das enge
 Bezüge zur Stadtgeschichte aufweist: Anknüp-
fungspunkt ist der Hexenprozess gegen Katha-
rina Kepler, die Mutter des Astronomen Johan-
nes Kepler, der hier in den Jahren 1620/21
stattfand. Ganze 14 Monate war die verwitwete
Mittsiebzigerin in Güglingen inhaftiert. Heute
zählt der Fall zu den bekanntesten und zugleich
am besten dokumentierten Hexenprozessen im
deutschen Südwesten. 
Ganz anders als Katharina Kepler erging es den
zahlreichen Opfern der verschiedenen Hexen-
verfolgungswellen in der Frühen Neuzeit, die
die Ausstellung anhand von weiteren Stationen
beleuchtet. Die Darstellung der Hintergründe
und Ursachen der Hexenverfolgung führt
schließlich hinüber in die Skizzierung von Phä-
nomenen und Mechanismen, welche heute
noch zu beobachten sind und oftmals als „He-
xenjagd“ bezeichnet werden.
So., 18.11., 15:00 Uhr
Güglingen, Römermuseum
EUR 8,00 incl. Eintritt Römermuseum.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Die Finanzkrise 
- der größte Raubzug der Geschichte? 
Abendseminar
2008 mussten die Banken von den Staaten ge-
rettet werden und heute stehen die Retter
selbst vor dem Bankrott. Griechenland ist fak-
tisch pleite, wer folgt als nächstes? 
Seit einiger Zeit herrscht wieder der Wahnsinn
an den Finanzmärkten. Die Krise entstand durch
zu niedrige Zinsen und zu viel billiges Geld.
Heute wird sie mit noch niedrigeren Zinsen und
mehr billigem Geld bekämpft. Dadurch wird
momentan eine Blase unbekannter Größenord-
nung aufgebläht.
Wie stabil ist das Finanzsystem? Sind die EU und
der Euro gescheitert? Wird der Euro in seiner
jetzigen Form weiterbestehen? Ist der Euroret-
tungsschirm wirklich sinnvoll oder der komplet-
te Wahnsinn? Wieso ist global das Volumen
synthetischer Finanzprodukte zehnmal größer
als das der Realwirtschaft? Wer sind die Profi-
teure unseres aktuellen Finanzsystems? 
Dies und weitere Fragen und Aspekte bezüglich
der Finanzkrise stehen im Mittelpunkt des Vor-
trags der Finanzexperten und Buchautoren
Matthias Weik und Marc Friedrich.
Di., 20.11., 20:00 – 22:00 Uhr, 
Güglingen, Mediothek, Veranstaltungsraum
EUR 10,00 ab 15 TN, EUR 12,00 bei 12 - 14 TN
Goldschmiede-Werkstatt 
Schnupperkurs für Erwachsene und junge Leute
ab 16 Jahren
In diesem Schnupperkurs können die Grund-
kenntnisse des Goldschmiedens erlernt werden,
wie z. B. Sägen, Feilen, Löten und Polieren. In
dieser Zeit können Sie ein Schmuckstück Ihrer
Wahl herstellen z. B. Ring, Ohrring, Anhänger.
Jeder kann auf jeden Fall ein Schmuckstück
 fertig stellen. 
Zusatzkosten in Höhe von EUR 15,00 für Werk-
zeug, Verschleißkosten sowie Gold (Goldpreis
auf Anfrage 07231/559086), Silber und Steine
werden nach Verbrauch im Kurs direkt abge-
rechnet.
Ludmilla Herrmann, Goldschmiedin
Mittwoch, 21.11.2012, 17:30-22:00 Uhr, 6 UE
Güglingen, Kath.-Kepler-Schule, Werkraum 
EUR 30,00, ermäßigt EUR 24,00, Minigruppen-
garantie 5-6 TN
Fairer Kaffee aus Mexiko 
Ein Reisebericht mit Bildern und Hintergründen
von Jürgen Menzel
Südmexiko gehört zu den benachteiligten Re-
gionen Mexikos und wurde vor Jahren durch
den Aufstand der Zapatistas bekannt. Aus Chia-
pas kommen hochwertige Arabica Kaffees. Im
Handel mit „fairem Kaffee“ erhalten die Produ-
zenten einen höheren Preis, damit sie ein bes-
seres Einkommen für ihre Familien, besonders
im Hinblick auf die schulische Ausbildung der
Kinder, zur Verfügung haben.
Doch der Kaffeemarkt ist, wie viele andere
 Lebensmittelmärkte auch, im Umbruch und die
Klimaveränderungen machen den Produzenten
zu schaffen. Hautnah konnte der Referent bei
einer Produzentenreise mit der GEPA (Fairhan-
delsgesellschaft) im Herbst 2010 von den
 Sorgen und Nöten der Kaffeebauern erfahren 
– und von deren Hoffnungen, die sie in den
 Fairen Handel setzen. Mit stimmungsvollen
 Bildern und Hintergründen machen wir uns auf
eine Reise in den Süden Mexikos. 
Donnerstag, 22.11.2012, 19:30 Uhr
Eine Welt – Der Laden, Marktstr. 4, Güglingen
EUR 6,00
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17. November – Aktionstag „fit mit Musik“
Im Rahmen eines Orchester- und Ensemblepro-
bentages wird unsere Musikschule am 17. No-
vember das Zertifikat „gesunde Musikschule“
vom Zentrum für Musik, Gesundheit und Prä-
vention erhalten. Nach erfolgreicher Qualifizie-
rung einer Mentorin für Musikergesundheit,
und der Umsetzung weiterer für die Zertifizie-
rung erforderlicher Kriterien, erhalten wir das
neue Gütesiegel. Es dokumentiert zukünftig,
dass unsere Musikschule bei der Ausbildung die
Kriterien der Musikergesundheit berücksichtigt
und mit internen Weiterbildungen und Aktions-
tagen in den Blickpunkt stellt. Außerdem kön-
nen Sie sich bei Fragen und Problemen immer
montags in der Zeit von 18.30 – 19.30 Uhr an
unsere Mentorin (Frau Jensen-Huang, Raum
2.1) wenden.
22. November – Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder des Vereins der Musikschule

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Der Dauerregen am Sonntag tat der Feier keinen
Abbruch. Vor dem Fachgeschäft wurde in einem
kleinen Zelt Musik gemacht. Drinnen im Erd -
geschoss des „Helferhauses“ drängten sich die
Geburtstagsgäste und ließen sich die gute
Laune von den äußeren Bedingungen nicht ver-
drießen. 
Anneliese Kohlhammer gehörte vor 30 Jahren
zu den ersten Fachgeschäften im Deutschen
Hof, die den Einzelhandel belebten. So war es
auch kein Wunder, dass die „Mitstreiter von
 damals“ zu den Geburtstagsgästen und Gratu-
lanten gehörten. 
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laden wir für Donnerstag, 22. November, um 
18 Uhr zur Mitgliederversammlung in Raum 1.4
in der Südstraße 25 ein. Neben den Berichten
zur Entwicklung der Musikschule steht auch die
Neuwahl des Vorstandes auf dem Programm.
Eine detaillierte Einladung ergeht allen Mitglie-
dern per Post.
Weihnachtsgeschenk gesucht?
... dann hätten wir vielleicht das richtige Ange-
bot. Ob nun für Ihre Kinder, Ihre Enkel, Ihren
Partner oder auch sich selbst: schenken Sie
doch einen Gutschein für einen Schnupperkurs
an unserer Musikschule. Oder erfreuen Sie Ihre
Lieben mit den musikalischen Kostbarkeiten
unserer CD „Viva la Musica“. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie im Sekretariat der Musik-
schule.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V.,
Südstr. 25, 74348 Lauffen a. N.; Tel. 07133/
4894; Fax 07133/5664; Mail: info@lauffen-
musikschule.de; Internet: https://musikschule-
lauffen.de

HEIMISCHE WIRTSCHAFT

30 Jahre „Papillon – Schmuck & Uhren“ 
Kompetenz in Qualität und Service 

Auf den Tag genau hat Anneliese Kohlhammer mit ihrem Team im Deutschen Hof in Güglingen
Geburtstag feiern können. Am 11.11.1982 hat sie das Fachgeschäft „Papillon – Schmuck & Uhren“
eröffnet und jetzt am vergangenen Sonntag das 30-jährige Bestehen mit Freunden und Kunden
feiern können. Bis zum 2. Dezember gibt es jetzt viele besondere Angebote und  attraktive Aktionen
aus dem exquisiten  Sortiment.

„Wenn unser Leben ein Geschäft ist und unsere
Erfahrungen Kunden, dann hängen Gewinn und
Verkauf weniger davon ab, wer zu uns kommt,
als davon, wie wir ihn bei uns aufnehmen“.
So begrüßte Anneliese Kohlhammer die Gäste-
schar und dankte allen, die es möglich gemacht
haben, bei härter gewordenem Wettbewerb am
Standort über drei Jahrzehnte bestehen zu kön-
nen. „Jeder von Ihnen ist ein Mosaiksteinchen,
das zählt und wichtig ist“, drückte sie ihre
 Freude über das Geschäftsjubiläum aus und hob
besonders die Unterstützung durch ihre Familie

30 Jahre Papillon – Schmuck & Uhren“ – am 11.11.2012 wurde Geburtstag gefeiert. Anneliese Kohl-
hammer (2. v. l.) mit ihrem Team Claudia Keicher (links), Ursula Barth (rechts im Bild) sowie Jana
und Manfred Kohlhammer. (Foto: Baumann)

und ihre Mitarbeiterinnen hervor. „Man muss an
seine Visionen glauben und diese leben“. Nur so
könne alles in Fluss gebracht und umgesetzt
werden. 
Diesen Leitsatz hat Anneliese Kohlhammer of-
fensichtlich grundlegend beherzigt. Für sie und
ihr service-orientiertes Team ist die Erfüllung
von Kundenwünschen bei der täglichen Arbeit
oberste Maxime. Geführt werden bei Papillon
hochwertiger Schmuck und Uhren namhafter
Hersteller. Liebhaber finden auch Designer -
stücke aus der Hand von Goldschmiedemeiste-
rin Michaela Schmitz sowie von Manufakturen.
Auch die kleinen Dinge wie beispielsweise Bat-
teriewechsel, Schmuckgravuren, Ohrlochste-
chen, das Aufziehen und Knüpfen von Perlen
gehören zum Service. Das Umarbeiten und
 Neuanfertigen von Schmuckstücken nach eige-
nen oder Kunden-Entwürfen sind Standard im
Fachgeschäft.
Der stellvertretende Bürgermeister Markus
Xander reagierte am schnellsten auf die Ge-
burtstagsrede von Anneliese Kohlhammer und
überbrachte Glückwünsche im Namen der
Stadt. „Wir alle können einschätzen, was es
heißt, 30 Jahre am Standort zu bestehen“ wür-
digte Xander den Einsatz und das Engagement
des Fachgeschäftes für Schmuck und Uhren und
gratulierte herzlich zum Jubiläum. – rob –

100 Jahre Layher-Erfahrung
„Mehr Zukunft“: Layher feiert das 25-jährige
Mitarbeiterjubiläum von Yilmaz Aydin, Horst-
Dieter Brendel, Jürgen Holzwarth und Thomas
Lang.
Dass bei Layher immer „mehr möglich“ ist, zeig-
te das jüngste Mitarbeiterjubiläum bei der Wil-
helm Layher GmbH & Co. KG. In ihren 25 Jahren
Betriebszugehörigkeit haben Yilmaz Aydin,
Horst-Dieter Brendel, Jürgen Holzwarth und
Thomas Lang außergewöhnliches Engagement
bewiesen und während ihres Werdegangs eine
beeindruckende Entwicklung durchgemacht.
Yilmaz Aydin kam nach seiner Ausbildung zu
Layher. Der gelernte Stahlbauschlosser arbeite-
te zuerst in der Stahlschweißerei, wechselte
dann jedoch in die Fertigmontage. Parallel be-
gann der Güglinger, sich für die Belange seiner
Kollegen einzusetzen. Seit 1990 Betriebsrats-
mitglied ist Aydin inzwischen nicht nur stellver-
tretender Betriebsratsvorsitzender und dabei
manchmal Vermittler zwischen den verschiede-
nen Kulturen, sondern vertritt auch die beson-
deren Interessen der Beschäftigten mit einer
Behinderung.
Ebenfalls Engagement für Kollegen beweist
Horst-Dieter Brendel aus Eibensbach – als Mit-
glied des Betriebsrats sowie der Betriebsfeuer-
wehr. Nach einer Umschulung zum Maschinen-
schlosser fand der ehemalige Betriebsaufseher
der früheren „Deutschen Bundesbahn“ seinen
ersten beruflichen „Halt“ in der Schweißerei des
Systemgerüstspezialisten. Nach einem „Auf-
enthalt“ im Rohrzuschnitt ging es in den Werk-
zeugbau, wo er heute für Instandsetzung,
 Reparatur und Umbau der hochautomatisierten
Fertigungsmaschinen zuständig ist.
Ein „Eigengewächs“ ist Jürgen Holzwarth. Der
Bietigheim-Bissinger absolvierte in Eibensbach
ein duales Studium zum Diplom-Betriebswirt,
bei dem er alle Abteilungen kennenlernte.
Durch seinen tiefen Einblick in die Betriebsab-
läufe in Kombination mit seinem guten Zahlen-
verständnis fand er seine Passion in der Kosten-



und sorgt als Sicherheitsfachkraft für Arbeits-
sicherheit.
Bei einer Feierstunde überbrachte Layher-Ge-
schäftsführer Bernhard Frisch den Jubilaren
seine Glückwünsche und ein herzliches Danke-
schön der Geschäftsleitung für 100 Jahre Krea-
tivität und Erfahrung sowie unermüdliches und
loyales Engagement. „Um unsere führende Stel-
lung weiter auszubauen, ist es wichtig, dass
 unsere Mitarbeiter sich ebenfalls permanent
weiterentwickeln. Wir sind in der glücklichen
Lage, mit einem motivierten Team zu arbeiten,
das die vielen Entwicklungschancen, die Layher
bietet, zielstrebig annimmt – ein echter Wett-
bewerbsvorteil“, so Frisch.
Weitere Informationen zum Unternehmen und
den vielseitig einsetzbaren Gerüst-Systemen
aus dem Hause Layher auf www.layher.com.

Nachruf auf Ingo Mann 
Letzte Woche haben wir die traurige Mitteilung
bekommen: Ingo Mann ist im Alter von 71 Jah-
ren verstorben. Am Samstag letzter Woche fand
die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung im Eibens-
bacher Friedhof statt.
Ingo Mann war nach seiner Zeit als aktiver
 Fußballer von 1971 bis 1976 in der Jugendarbeit
als Trainer und Betreuer tätig. Seine neue
 Leidenschaft entdeckte er im Tischtennis. 1978
war er maßgeblich an der Gründung einer
neuen Abteilung im TSV beteiligt, übernahm
auch Verantwortung als erster Abteilungsleiter
und war danach als Mannschaftsbetreuer über
10 Jahre in der Tischtennis-Abteilung ehren-
amtlich tätig.
Seine Verdienste um den Vereinssport wurden
vom TSV, vom Württembergischen Landes-
sportbund und vom Tischtennis-Verband Würt-
temberg-Hohenzollern mit Ehrungen gewür-
digt.
Die Vorstandschaft und die Tischtennis-Ab -
teilungsleitung danken Ingo Mann postum für
sein Engagement im TSV Güglingen. Unser Mit-
gefühl gilt den Angehörigen.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
SGM Meimsheim – TSV Güglingen 2:2
Gegen den Tabellenzweiten entwickelte sich am
11. November ein ausgeglichenes Spiel. Den
besseren Start hatte aber der TSV. Schon früh
konnte man durch den Treffer von Constantin
Schwarzkopf in Führung gehen (6.). Die Gast-
geber hielten in der kampfbetonten Partie aber
dagegen und erzielten zehn Minuten später den
Ausgleich (16.). 
Auch in der zweiten Hälfte war es bei schwie-
rigen Platzverhältnissen ein offener Schlagab-
tausch mit ähnlichem Verlauf. Wieder legte
Güglingen nur kurz nach Wiederanpfiff durch
Mario Sommer vor (55.), doch auch diesmal
sollte die Führung nicht lange halten. Meims-
heim zeigte sich unbeeindruckt und traf zum
2:2 (67.).
In der Schlussphase hatten beide Teams noch
die Chance zum Sieg, jedoch nutzte keiner der
Kontrahenten seine Möglichkeiten. Damit blieb
es bei einem gerechten Unentschieden zwischen
zwei engagiert auftretenden Mannschaften. 
Reserve:
SGM Meimsheim – TSV Güglingen 1:3
Die Reserve bleibt weiter in der Erfolgsspur und
ging auch in Meimsheim als Sieger vom Platz.
Nach der Führung durch Matthias Trendel
konnten die Gastgeber zunächst noch aus -
gleichen. Der TSV war aber die bessere Mann-

rechnung, wo er bereits 1997 als Leiter einge-
setzt wurde. Während seiner Laufbahn hat er
auch an der Einführung mehrerer Softwarepro-
gramme maßgeblich mitgewirkt und wurde da-
rüber hinaus als Datenschutzbeauftragter be-
stimmt.
Thomas Lang aus Brackenheim-Meimsheim de-
monstrierte bei seinem Eintritt ins Unterneh-
men eindrucksvoll die vielgepriesene „Flexibili-
tät“. Ursprünglich für die Abteilung
Arbeitsvorbereitung vorgesehen, konnte der
 diplomierte Holztechnik-Ingenieur seine
Kenntnisse und Fähigkeiten bei der Einarbei-
tung in der Holzfertigung unter Beweis stellen
– und blieb. Dort wurde er schon nach kurzer
Zeit zum Meister ernannt, heute verantwortet
er als Fertigungsbereichsleiter im neuen Werk II
die gesamte Aluminium- und Holzfertigung
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schaft und nutzte seine Chancen. So stellte
 Michael Sailer mit dem zweiten Treffer für Güg-
lingen den alten Abstand wieder her. Die end-
gültige Entscheidung fiel dann mit dem von
 Valentin Hakius verwandelten Elfmeter zum
3:1.
Vorschau:
Am Sonntag, 18. November, ist der TSV Güglin-
gen zu Gast beim TGV Dürrenzimmern. Anpfiff
ist um 14.30 Uhr. Die Reserve bestreitet am
Freitag, 16. November, in Schwaigern ihr Nach-
holspiel um 19.30 Uhr. Am darauffolgenden
Dienstag, 20. November, ist man dann um 18.30
Uhr zu Gast beim TGV Dürrenzimmern. Zwei
Tage später, am 22. November, empfängt man
zum Nachholspiel dann die SG Stetten-Klein-
gartach um 18.30 Uhr.

Abteilung Frauenfußball
Landesliga:
TSV Güglingen – Spvgg Satteldorf 1:2 (0:2)
Erneut nichts Zählbares für den TSV. Mit 1:2
verlor man das Freitagspiel am 9.11. gegen die
Spvgg Satteldorf.
Die erste Torchance gehörte den Hausherrin-
nen. Doch Anja Seidls Kopfball war zu unplat-
ziert. Der Gegenangriff der Spvgg wurde am ei-
genen 16er direkt in die Füße einer weiteren
Spvgg-Spielerin geklärt. Diese setzte sich bis
zur Grundlinie durch und der Ball wurde ohne
Bedräng zur Führung eingeschoben. Doch die
Gegenantwort des TSV blieb aus. Im Gegenteil,
Satteldorf baute die Führung auf 2:0 aus. Durch
einen Fehlpass im Spielaufbau, ein klassisches
Kontertor. Spielführerin lupfte den Ball gekonnt
ins Tor. TSV-Keeperin Carolin Tauch chancenlos.
Weitere zwei gute Freistoßmöglichkeiten für
die Heimelf vor der Halbzeitpause. Aus dem
Spiel heraus passierte wenig. Spvgg stand tief
und lauerte auf Kontermöglichkeiten. Güglin-
gen hierzu sehr hilfreich. Zu viele Fehlpässe im
Spielaufbau. Spielerisch die Partie sehr zäh.
Güglingen nach der Halbzeit gewollt zumindest
einen Punkt mitzunehmen. Satteldorf ver -
teidigte gekonnt. Alle Spielerinnen weit zurück-
gezogen. In der 73. Min. endlich der Anschluss-
treffer. Den fälligen Foulelfmeter nach Foul an
Anja Seidl verwandelte Bettina Seyb sicher. Der
noch fehlende Treffer zum Punktgewinn wurde
verwehrt. Am Ende stand man erneut ohne
Punkte da. 
Vorschau:
So., 18.11., 14 Uhr, 
TSV Crailsheim II – TSV Güglingen
Spielabsagen
Die angesetzten Spielen der B-Juniorinnen und
der II. Damenmannschaft mussten aufgrund der
Ungespielbarkeit der Plätze abgesagt werden.
Nachholtermine stehen im Moment noch nicht
fest.
Vorschau:
So., 18.11., 11.15 Uhr, 
FSV Schwaigern – TSV Güglingen II

Abteilung Jugendfußball
Rückblende
FSV Schwaigern I – SGM-D-Junioren II 7:0
Beim Tabellenzweiten in Schwaigern wurde
 unsere D2 am 10.11. unter Wert geschlagen. Der
Sieg der Gastgeber war verdient, jedoch hatte
auch unser jüngerer D-Jugend-Jahrgang seine
Tormöglichkeiten. Zur Pause war die Partie beim
Stand von 5:0 bereits entschieden. Für die SGM
wären aber auch durchaus zwei Treffer drin ge-
wesen. Nach dem Seitenwechsel stand man de-
fensiv besser und ließ noch zwei Gegentore zu.
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In der Offensive hatte man auch noch drei gute
Tormöglichkeiten, jedoch scheiterte man immer
am Schlussmann der Gastgeber.
FC Union Heilbronn I – SGM-D-Jun. I 2:2
Beim Topfavoriten und Tabellenführer ent -
wickelte sich am 10.11. eine Begegnung auf
hohem Niveau. Heilbronn machte zwar das
Spiel, jedoch waren die Gäste durch Konter und
Distanzschüsse stets gefährlich. Der glänzend
haltende Güglinger Schlussmann Tim Burmeis-
ter ließ in der ersten Halbzeit nur einen Treffer
zu und hielt zudem noch einen Strafstoß. Die
SGM versteckte sich nicht und hatte auch ihre
Möglichkeiten. 
Nach dem Seitenwechsel verstärkten die Heil-
bronner ihre Angriffsmöglichkeiten, doch
immer wieder fanden sie in Tim Burmeister
ihren Meister. Angetrieben durch den stark auf-
spielenden Cedrik Cramer kam die SGM nun
auch zu mehr Torchancen. Eine davon nutzte
Leon Rösinger zum 1:1-Ausgleich. Durch einen
Distanzschuss von Cedrik Cramer gingen die
Gäste acht Minuten vor Spielende sogar mit 2:1
in Führung. Heilbronn warf nun alles nach vorn
und kam kurz vor Spielende noch zum 2:2-Aus-
gleichstreffer. 
Ein Lob gilt der ganzen Mannschaft, alle Spieler
haben eine Topleistung gezeigt. Die Jungs
haben dem Topfavoriten das Leben schwer ge-
macht. Heilbronn hatte bis letzten Samstag alle
Spiele mit einem Torverhältnis von insgesamt
54:1 gewonnen. Wenn die SGM das letzte
Heimspiel am nächsten Samstag gegen den TSV
Nordheim gewinnt, ist man punktgleich mit
dem FC Union Herbstmeister.
Hallenbezirksmeisterschaft
Am 11. November war eine weitere D-Jugend-
mannschaft beim Vorrundenturnier in Neckar-
sulm dabei. Im sehr guten Teilnehmerfeld hat
man sich achtbar geschlagen. In sechs Spielen
gab es vier Niederlagen und zwei Siege. Beinahe
hätte man für eine Überraschung gesorgt.
Gegen den FC Union Heilbronn 2 konnte man
zweimal in Führung gehen, am Ende musste
man sich aber mit 4:2 geschlagen geben. Am
Turnierende belegte man einen guten fünften
Platz.
C-Junioren:
SGM Nordhausen II – SGM-C-Junioren   2:15
Im letzten Spiel der Herbstrunde traten wir am
Samstag, 10.11., in Nordhausen an. Auch dieser
Gegner konnte uns nie in Gefahr bringen und
wir gewannen völlig verdient. Mit den 15 Toren
gingen wir noch gnädig mit unserem Gegner
um. Somit belegen wir nach der Herbstrunde in
unserer Qualistaffel Platz eins. In sieben Spielen
erlangten wir 7 souveräne Siege und ein Torver-
hältnis von sage und schreibe 73:8! Jungs
macht weiter so!
Vorrunde Hallenbezirksmeisterschaften
Am Sonntag, 4.11., spielten wir bei der Vorrunde
in Untereisesheim. Hierbei erzielten wir in 
5 Spielen 5 Siege und 21:5-Tore. Somit qualifi-
zierten wir uns souverän für die Zwischenrunde
am 18.11. in Hardthausen. Ritze

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 17. November
11:00 Jugendfußball
SGM-E-Junioren II – SGM Meimsheim I
12:00 Uhr Jugendfußball
SGM-E-Junioren I – SGM Meimsheim II

Auf einen Blick

12:15 Uhr Jugendfußball
SGM-D-Junioren II – SSV Klingenberg
13:45 Uhr Jugendfußball
SGM-C-Junioren – TSG Heilbronn III
14:00 Uhr Jugendfußball
SGM-D-Junioren I – TSV Nordheim
14:00 Uhr Tischtennis – Jugend 
TSV Jungen U 18 II – TSV Stetten
14:00 Uhr Tischtennis – Jugend
TSV Jungen U 18 I – TSG Heilbronn VI
15:00 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – TSV Pfaffenhofen
18:00 Uhr Tischtennis – Aktive
TSV Herren II – TSV Ochsenburg II
18:30 Uhr Tischtennis – Aktive
TSV Massenbach II – TSV Herren I
Sonntag, 18. November
9:00 Uhr Schach (A-Klasse)
SF HN-Biberach II – SG Meimsheim-Gügl. II
11:15 Uhr Frauenfußball – Bezirksliga
FSV Schwaigern – TSV Güglingen II
12:45 Uhr Fußball-Aktiv
TGV Dürrenzimmern Res. – TSV Güglingen Res.
14:00 Uhr Frauenfußball – Landesliga 
TSV Crailsheim II – TSV Güglingen I
14:30 Uhr Fußball-Aktiv
TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen
Donnerstag, 22. November
18:30 Uhr Fußball-Aktiv
TSV Güglingen Res. – SG Stetten-Kleingartach
Res. 

Abteilung Fußball
1. FC Lauffen – SGM Frauenzimmern/Haber-
schlacht abgebrochen
Das 2. Spiel der SGM in Folge fiel an den Wit-
terungsverhältnissen zum Opfer. Trotz schlech-
ter Platzverhältnisse pfiff der Schiedsrichter die
Partie in Lauffen an, um sie dann in der 38. Mi-
nute beim Stande von 1:0 für die Gastgeber ab-
zupfeifen. Bis dato war es eine unschöne Be-
gegnung mit Chancenvorteilen der SGM. In der
20. Minute konnte Lauffen einen Foulelfmeter
verwandeln. Wann das Spiel nachgeholt wird,
bleibt noch offen.
Vorschau: 
Am Sonntag, 18.11., ist man im ersten Rück -
rundenspiel zu Gast beim Oberen Zabergäu. Das
Spiel beginnt um 14.30 Uhr.

Abt. Tischtennis
SC Oberes Zabergäu – SVF-Jungen I 1:6
Nach einer ganz starken Leistung des gesamten
Teams konnte man einen auch in der Deutlich-
keit verdienten Auswärtssieg einfahren. Den
 Erfolg feierten André/Yannick und Kevin/Oliver
im Doppel sowie Andrè 2x, Kevin und Yannick
je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 17.11.:
13:30 Uhr: SVF-Jungen I – VfL Brackenheim
13:30 Uhr: SVF-Jungen II – TSV Meimsheim II
14:00 Uhr: TSB Horkheim IV – SVF-Herren III
17:30 Uhr: TSV Untereisesh. V – SVF-Herren II
17:30 Uhr: SVF-Herren IV – TSV Stetten III
Sonntag, 18.11.:
09:30 Uhr: SVF-Herren I – SV Leingarten II

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Fußball
Aktive:
GSV Eibensbach – TV Hausen ausgefallen
Aufgrund der schlechten Platzverhältnisse
mussten beide Begegnungen abgesagt werden.
Vorschau:
Am kommenden Sonntag, 18. November, ist der
SV Bonfeld beim GSV zu Gast.
Spielbeginn: 14:30 Uhr in Eibensbach. Die
 Reserve beginnt um 12:45 Uhr.

Abteilung Gymnastik
Sonntagswanderung am 18. November
Werner und Anneliese Stuber führen uns am
Sonnntag nach Diefenbach. Wir starten um
9:30 Uhr an der Blankenhornhalle und fahren
per Pkw nach Häfnerhaslach. 
Die Tour wird uns über den Füllmenbacher Hof,
den König, Diefenbach und Sternenfels zurück
nach Häfnerhaslach führen. Unsere Wander-
führer haben uns zur Einkehr angemeldet.
Wir freuen uns auf eine schöne Wanderung in
netter Runde. gez. S. Schülling
Wanderwochenende in Schömberg
Unsere Wanderausfahrt nach Schömberg war
ein voller Erfolg, haben wir doch das letzte son-
nige Wochenende im Herbst 2012 erwischt. Am
Samstag starteten wir gleich nach der Ankunft
in unserem Hotel mit der ersten Wanderung, die
uns über Waldrennach rund um Schömberg
führte. Zur Mittagsrast an der Waldrennacher
Waldhütte gab es eine Überraschung, da wir
eine 2. Wandergruppe aus dem Zabergäu trafen,
die am gleichen Wochenende dieselbe Idee
hatte wie wir. Den Abend verbrachten wir ge-
meinsam im Hotel, bei guten Schwarzwälder
Speisen und Getränken.
Die Sonntagstour führte uns durch das Schöm-
berger Wiesental über Schwarzenberg, vorbei
an der Sternwarte, zur Burg Liebenzell. Hier
kehrten wir ein und genossen die hervorragende
Küche. Nach der Stärkung folgten wir dem
Wanderweg, der uns zur Aussichtstelle „ALP-
BLICK“ führte, nach kurzer Rast ging es wieder
zurück nach Schömberg. 
Gemeinsam besuchten wir noch das Café Bauer
und anschließend fuhren wir zurück nach
 Eibensbach. Erneut genossen wir ein schönes
Wochenende in herrlicher Natur.

Abteilung Jugend
Adventskränze für Weihnachtsmarkt
Bereits jetzt möchten wir an das Adventskranz-
binden in der Woche vom 26. bis 30. November
2012 im Jugendraum erinnern. Wie jedes Jahr
hat die Koordination Claudia Gerstenlauer
übernommen. Bitte setzt euch mit Claudia in
Verbindung, um Tag und Uhrzeit abzustimmen.
Es wäre schön, wenn sich wieder viele fleißige
Hände bereit erklären würden zu helfen, da
 dieser Erlös der Jugendarbeit zugute kommt.
Ergebnisse:
E-Jugend II Hallenbezirksmeisterschaft
Dieses Wochenende war unsere Mannschaft in
Untereisesheim zu Gast. Wir hatten 6 Spiele zu
bewältigen. Zu Beginn des ersten Spiels gegen
die SG Fürfeld konnten wir sehr gut mithalten
und gingen 2:1 in Führung. Danach schlichen
sich zunehmend Fehler ein und wir verloren das
Spiel 2:6. In den folgenden 4 Spielen brachten
wir uns durch Konzentrationsfehler um bessere
Ergebnisse. Diese 4 Spiele gingen leider ver -

GSV Eibensbach 1882 e. V.



20:00 – 21:00 Uhr:
Wer möchte darf auch
gerne schnuppern.

Vorschau:
Ab dem Frühjahr
nächstes Jahr wird
beim TSV auch Zumba

Toning angeboten. Infos bei Sandra Schaber, Tel.
07135/9699641 oder schabersandra@aol.com.

Türkgücü Eibensb. - TGV Dürrenzimmern 1:2
Einen Rückschlag kassierte man vergangenen
Sonntag gegen den TGV Dürrenzimmern. Auf
dem schwer bespielbaren Platz tat sich Türkgü-
cü in der ersten Hälfte schwer, ins Spiel zu fin-
den. Die Gäste spielten auf Augenhöhe und gin-
gen kurz vor dem Halbzeitpfiff in Führung. 
Türkgücü besaß in der zweiten Hälfte mehr
Spielanteile, jedoch ohne Erfolg. Dürrenzim-
mern erhöhte durch einem schönen Freistoß-
treffer in der 69. Min. auf 0:2. Nach dem An-
schlusstor in der 82. Min. durch Yavuz Türker
retteten die Gäste den Vorsprung über die Zeit.
Fazit: Diese Niederlage wirft uns nicht aus der
Bahn Jungs! Reserve ausgefallen.
Vorschau: So., 18.11.2012, 14.30 Uhr
Türkgücü Eibensbach – TSV Cleebronn
Anpfiff der Reserven um 12.45 Uhr.

Abteilungsversammlung 
der Abt. II Frauenzimmern
Am heutigen Freitag, 16. November 2012, fin-
det um 20.00 Uhr die diesjährige Abteilungs-
versammlung der Abteilung II Frauenzimmern
im Sportheim Frauenzimmern statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Die Ver-
sammlung ist als Dienst angesetzt. 
Die Mitglieder des Gesamtausschusses sind
hierzu herzlich eingeladen.

Bernd Bäzner, Abteilungskommandant
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 20.11.2012 trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-
bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen. 
Abteilungsversammlung der Abt. I Güglingen
Am Freitag, 23. November 2012, findet um
19.00 Uhr die diesjährige Abteilungsversamm-
lung der Abteilung I Güglingen im Gerätehaus
statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer

TürkGücü Eibensbach

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

loren: FC Union Heilbronn 0:8; Neckargartach
1:2; Hausen 0:4; Obersulm I 0:6. Das letzte Spiel
gegen den TSV Biberach II konnten wir dank
einer Superleistung der Mannschaft 2:0 gewin-
nen. Es wäre mehr drin gewesen , wenn wir in
allen Spielen diese Leistung abrufen hätten
können. 
Tore: Ruben (2), Marlon (2), Laurentiu (1),
 Eigentor (1). 
Somit sind wir bei den Hallenbezirksmeister-
schaften ausgeschieden. Die nächsten Turniere
sind im neuen Jahr. 
Euer Trainerteam Bene, Benni, Michi und Uwe
D-Jugend I SC Oberes Zabergäu – SGM 1:5
C-Jugend Frankenbach – SGM 13:0
Pokalspiel A-Jgd TSV Weinsberg – SGM 0:2
Durch 2 Freistoßtore konnten wir dieses Spiel
verdientermaßen für uns entscheiden. Kurz vor
Halbzeitpfiff konnte F. Steinke mit einem ver-
wandelten Freistoß, unter gütiger Mithilfe
eines Gegenspielers, das 0:1 markieren. Nach
einer kurzen Drangphase des Gegners am An-
fang der 2. Halbzeit hatte sich die SGM auf den
Gegner besser eingestellt und konnte verhin-
dern, dass dieser zu weiteren gefährlichen
Chancen kam. Durch einen Freistoß von L.
Bruckmann fand der Ball wieder durch Mithilfe
eines Gegenspielers das Tor und es stand folge-
richtig 0:2. Nach einer verbalen Entgleisung des
Gegners musste dieser eine rote Karte hinneh-
men und spielte fortan nur noch zu 10. Ab die-
sem Zeitpunkt war das Spiel entschieden und
man konnte sich über den Einzug in das Vier-
telfinale freuen!
A-Jugend SGM – Frankenbach 0:0
Durch eine couragierte Abwehrleistung konnte
man den Gegner über große Teile des Spieles
kontrollieren und ermöglichte ihm in 90. Minu-
ten nur eine Chance. Da vorne die zahlreichen
Chancen jedoch nicht genutzt wurden und
gegen Ende der Partie der Spielfluss aufgrund
vieler Fouls des Gegners verloren ging, musste
man sich mit einem Unentschieden zufrieden-
geben, da auch der letzte Freistoß nach einer
Notbremse des Gegners, der auch folgerichtig
zu einer roten Karte führte, nicht zu einem
 Torerfolg genutzt werden konnte. Trotzdem
kann die SGM mit einem Sieg am Dienstag die
Saison als Staffelmeister abschließen. 
Nachholspiel B-Jugend Güglingen – SGM 2:2 
Vorschau:
Samstag, 17.11.2012
12:15 Uhr D-Jugend I in Cleebronn:
SGM – SGM Brackenheim 
13:45 Uhr C-Jugend in Cleebronn:
SGM – SGM Fürfeld

Königschießen 2012
Die Schießzeiten für unser Königschießen sind
wie folgt: Sonntag, 18.11., 11.00 bis 12.00 Uhr
und Sonntag, 2.12., 11.00 bis 12.00 Uhr.
Rundenwettkämpfe
Mit 40 Ringen Unterschied konnte unsere 
1. Sportpistolenmannschaft ihren Wettkampf
gewinnen.
SSV Güglingen 805 Ringe – SV Horkheim
765 Ringe
Einzelergebnisse: Wolfgang Balz 276, Harald
Reinhard 266, Wolfgang Harr 263, Daniel Keller
240, Udo Sommer 234. 

Sportschützenverein
Güglingen

Ganz so gut ist es bei unserer 2. Sportpistolen-
mannschaft nicht gelaufen. Sie konnten ihren
Wettkampf leider nicht für sich entscheiden.
SSV Güglingen 728 Ringe – SGi Massenbach-
hausen 765 Ringe
Einzelergebnisse: Antonio Sanchez 251, Reiner
Conz 245, Timo Kenngott 232, Jörg Meyer 231,
Uwe Reinhard 225, Günter Rathgeb 222. JW

Vorschau
Samstag, den 17.11.2012
B-Jugend: SGM Güglingen – TSV, 15.00 Uhr
C-Jugend: TSV – Spvgg Oedheim, 15.30 Uhr
D1-Jugend: SGM Güglingen – TSV Nordheim,
14.00 Uhr
D2-Jugend: SGM Güglingen – SSV Klingenberg,
12.15 Uhr
Sonntag, den 18.11.2012
Aktive: TSV Massenbach – TSV, 15.00 Uhr
Reserve: TSV Massenbach – TSV, 12.15 Uhr
Dienstag, den 20.11.2012
Ausschusssitzung um 20 Uhr im Sportheim

Abteilung Fußball
TSV Niederhofen – TSV 3:0
TSV unter Wert geschlagen
Beim TSV Niederhofen musste sich die Truppe
von Harald Schmidt am vergangenen Sonntag
mit 0:3 geschlagen geben. Das klare Endergeb-
nis spiegelt aber nicht den Spielverlauf wider.
Pfaffenhofen spielte vor allem in Durchgang
eins sehr gut mit und hatte die besseren Tor-
möglichkeiten. In Halbzeit zwei zeigte Nieder-
hofen die besseren Kombinationen und hatte im
Pfaffenhofener Strafraum absolute Lufthoheit
aufgrund ihrer großgewachsenen Stürmer. So
fielen alle drei Gegentreffer per Kopf. 
Die Gäste hatten aber mehrere Male durch
schnell vorgetragene Konter die Chance auszu-
gleichen bzw. das Endergebnis freundlicher zu
gestalten. 
Die Partie hätte sich nach dem 0:1-Rückstand
 sicherlich noch wenden können, aber Patrick
Schickner hatte nach einem schönen Spielzug
Pech und traf nur den Pfosten. 
Alles in allem hielt der TSV gegen den Topfavo-
riten aus Niederhofen gut mit und das Ender-
gebnis fiel mit mindestens einem Tor zu hoch
aus. 
Reserven 5:0
Chancenlos war dagegen die Reserve des TSV.
Fast die komplette erste Halbzeit musste man
mit neun Spielern bestreiten. Zur Pause stand
es bereits 5:0 für Niederhofen. In Abschnitt
zwei spielte man dann zu zehnt und konnte das
Ergebnis bis zum Spielende halten. 
Vorschau:
Am Sonntag, 18.11., bestreitet der TSV bereits
sein erstes Rückrundenspiel beim TSV Massen-
bach, das gleichzeitig die letzte Pflichtbegeg-
nung im Jahr 2012 ist. 
Spielbeginn Reserve: 12.45 Uhr 
Spielbeginn 1. Mannschaft: 14.30 Uhr 

Abteilung Turnen
Zumba und Bodystyling  
Montagabends finden folgende Übungsstunden
in der Wilhlem-Widmaier-Halle, Gymnastik -
raum, statt:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Die Ver-
sammlung ist als Dienst angesetzt. 
Die Mitglieder der Altersabteilung und des 
Gesamtausschusses sind hierzu herzlich einge-
laden. Bernd Neubauer, Kommandant

Übungsdienst
Der nächste Übungsdienst für die Einsatzabtei-
lung findet am Sonntag, 18. November 2012,
um 8.30 Uhr statt!

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen
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Instrumente zum Singen gebracht
Stilechte böhmisch-mährische Blasmusik in der Güglinger Herzogskelter

Die Werkskapelle Layher hatte am Abend des 11.11. zum Konzert in die Güglinger Herzogskelter
eingeladen – und natürlich wussten die 200 Gäste, dass sie sich nicht auf einen närrischen Fa-
schingsauftakt, sondern äußerst gepflegt gespielte böhmisch-mährische Blasmusik einstellen
konnten. „So schön klingt Blasmusik“ war auch das einladende Motto für dieses Konzert. Diesem
Versprechen wurden die Musikerinnen und Musiker unter der Leitung von Peter Bild mehr als ge-
recht.

„So schön klingt Blasmusik“. Mit diesem Slogan hat die Werkskapelle Layher aus Eibensbach ein
Konzert in der Güglinger Herzogskelter veranstaltet. 200 Freunde der böhmisch-mährischen Blas-
musik waren begeistert.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Mit dem Marsch „Start frei“ von Bohuslav Leo-
pold fand die Werkskapelle gleich einen zünfti-
gen Programmeinstieg und danach wurden so
gut wie alle namhaften Komponisten von Mi-
chael Klostermann bis Ernst Mosch mit ver-
schiedenen Arrangements zu Gehör gebracht.
Vom „Frechdachs“ über „Tenorhorn-Sterne“,
dem „Mährischen Tango“, dem „Egerländer
 Musikantenmarsch“ ließen die Musikerinnen
und Musiker nicht weniger als 24 Titel er -
klingen. Marsch, Polka und Walzer, Soli für Po-
saunen, Flügel- und Tenor-Horn wurden in
schöner Abwechslung im Dreier-Pack von Kurt
Rötlich vorgestellt. 
Für das Konzert hatte sich die Werkskapelle in
verschiedenen Registern befreundete Musiker
eingeladen. Diese Verstärkung hat der sonst
knapp zwei Dutzend zählenden Kapelle natür-
lich gut getan und für das notwendige Volumen
im Saal der Herzogskelter gesorgt. Besonders
bei Kompositionen wie der „Romanze für Tenor-
horn“ und „Nonstop“ konnten sich die Solisten
Wilfried Neubauer und Siegfried Daubenthaler
auf den „Background“ der Kapelle absolut ver-
lassen.
Die Ohrwürmer der Egerländer Musikanten
kamen bestens an und fanden ihren Ausdruck
in den Gesangseinlagen von Tanja und Kurt Röt-

lich. Auch Martin Schütt, normalerweise mit
Posaune oder Horn im Einsatz, stellte mit kurzen
Einlagen seine Sänger-Qualitäten unter Beweis.
Dass die Werkskapelle Layher am Ende des
zweieinhalbstündigen Konzerts nicht ohne Zu-
gaben von der Bühne kam, versteht sich von
selbst. Mit dem „Musikergruß“ und „Egerland –
Heimatland“ taten die Musikerinnen und Musi-
ker dem begeisterten Publikum gerne diese Ge-
fälligkeiten.
„Instrumente muss man singen lassen“, war
einer der fachmännischen Kommentare an die-
sem Abend – und das sagte kein geringerer als
der frühere Geschäftsführer des Blasmusik-Ver-
bandes Heilbronn, Manfred Schneider, der es
sich nicht nehmen ließ, zu diesem Konzert nach
Güglingen zu kommen. Offensichtlich hatte
nicht nur er dieses Empfinden.
Ehrungen bei der WKL 
Das Konzert im Saal der Herzogskelter wurde
von der Werkskapelle Layher zum würdigen An-
lass genommen, zwei aktiven Musikern für ihre
langjährige Treue zur Kapelle und der Verbun-
denheit mit der böhmisch-mährischen Blasmu-
sik zu danken. Friedlinde Gurr-Hirsch würdigte
diese Eigenschaften als Vorsitzende des Blas-
musik-Verbandes Heilbronn und freute sich, be-
sondere Auszeichnungen überreichen zu können.

Peter Bild (links im Bild) wurde für 10-jährige 
Dirigenten-Tätigkeit bei der Werkskapelle Lay-
her mit der Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet.
Gerhard Beyl (2. v. r.) erhielt für 50-jährige aktive
Musikerzeit von Friedlinde Gurr-Hirsch und
WKL-Vorstand Andreas Schüdi (rechts im Bild)
den Ehrenbrief des Landesverbandes der Blas-
musik überreicht. An die Adresse des leiden-
schaftlichen Paukenspielers sagte sie: „Was Sie
bei den Konzerten leisten, gleicht einem persön-
lichen Fitness-Programm. Und damit kommen-
tierte sie treffend den Einsatz von Gerhard Beyl,
dem man bei jedem Einsatz anmerkt, mit wel-
cher Leidenschaft er bei der Sache ist. 

(Fotos: Baumann)
Preisbinokel im Musikerheim
Am Freitag, 16.11.2012, findet ein Preisbinokel
im Musikerheim „Zum blanken Hörnle“ in 
Eibensbach statt. Ab 20 Uhr kann jeder auf ein
gutes Blatt hoffen.
Die Werkskapelle Layher lädt recht herzlich
dazu ein!
Weitere Termine sind (jeweils freitags) am 
7. Dezember und im nächsten Jahr am 25. Ja-
nuar, 22. Februar und am 22. März.

Am Nikolaustag zu Besuch in Dorking
Mit Chor und Christstollen im Gepäck fährt der
Partnerschaftsverein am 5. Dezember nach Dor-
king. Carolin Salmon, Chairman aus Dorking hat
bei ihrem letzten Besuch in Güglingen zum Ca-
rolfest eingeladen. 

Der Chor „Get up“ wird bei der Gala Nacht sin-
gen und beim „Carolfest 2012“ werden wir mit
einem Verkaufsstand in Dorking teilnehmen.
Mit kulinarischen und künstlerischen Artikeln

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.eu



aus dem Zabergäu, einem Glücksrad der Stadt
Güglingen und gesanglich begleitet mit deut-
schen Weihnachtsliedern, locken wir hoffent-
lich viele Dorkinger an unseren Stand.
Für alle Mitwirkenden steht am Samstag Lon-
don im Adventslicht auf dem Programm. Rück-
fahrt ist am Sonntag, 9. Dezember.

„Gebraten schmecken sie recht gut,
gesotten nicht viel minder, Kartoffelklöße essen
gern, die Eltern und die Kinder ....“ Erst seit ca.
250 Jahren wird die Kartoffel großflächig in
Mitteleuropa angebaut. Das Gewächs aus Ame-
rika ist bei uns zum Grundnahrungsmittel ge-
worden. In vielfältigen Variationen bereichert
es unseren Speiseplan. Was wir über die
„Herbstknolle“ nicht wissen und uns das „Lob-
lied auf die Kartoffel“ auch nicht verrät, erklärt
uns Thomas Schmoll aus Hausen am Dienstag-
abend. Es gibt Kostproben. Bitte, bringen Sie
einen Teller, Gabel und Schälmesser, ein Glas
und guten Appetit mit. Achtung! Wir beginnen
eine halbe Stunde früher als üblich.
Wann: Dienstag, 20. November 2012, 19.00 Uhr
Wo: Vortragsraum der Mediothek

Dorothee Hahn

Stammtisch im November
Stiftertafeln in der Jakobuskirche
Hertha Lörincz, Pfarrerin i. R., hielt den Vortrag
über die Stiftertafeln in der Jakobuskirche. Her-
zogin Barbara Sophie (1584 – 1636) Reg. v.
Württ. wurde 1628 Witwe. Schloss Bracken-
heim war als Witwensitz vorgesehen. Die Stadt
Brackenheim war für den Unterhalt der Witwe
zuständig. Diese verwendete das Geld für Schu-
len, das Krankenhaus, soziale Einrichtungen
und Geschenke an die Kirche. Darunter fällt eine
goldene Hostiendose und eben die Stiftertafeln,
die in der Jakobuskirche Brackenheim hängen.
Auf beiden Tafeln ist oben das württembergi-
sche Wappen und unten das brandenburgische
zu sehen, da sie auch Prinzessin von Branden-
burg war. Umrahmt von barockem Schmuck mit
großen Engelsfiguren sind jeweils 6 Tafeln, die
vom Leben Jesu berichten. Beidseitig davon sind
die Apostel dargestellt, die man an ihren Beiga-
ben erkennen kann. (z. B. Petrus mit dem Buch
und Schlüssel, Jakobus mit dem Buch und einer
Walkerstange, Philippus mit Buch und Schrift-
rolle, Matthäus anstelle des Judas Iskariot ge-
wählt und Thomas mit einem Winkelmaß.)
Der sechsteilige Schrein ist das Mittelstück.
Tafel 1: Das Abendmahl, Gethsemane, der Ju-
daskuss, Geißelung Jesu, die falsche Huldigung,
Jesus mit Dornenkrone und Purpurmantel, Jesus
vor Pilatus. Tafel 2: Weg nach Golgatha, Kreu-
zigung, der Leichnam Jesu wird abgenommen,
Pieta, Grablegung (zeitgenössische Darstellung
in einen Sarg statt wie überliefert in einem
Tuch), Auferstehung Jesu.
Leider ist der Künstler noch unbekannt. 1655
wurde der Leichnam von Herzogin Anne Sophie
nach Stuttgart überführt und in der Stiftskirche
beerdigt. Zu diesem Anlass mussten alle Pfarrer
von Württemberg eine Leichpredigt halten. U. a.
sind von zwei Vorfahren von Dr. O. Kies im
Hauptstaatsarchiv Stgt. erhalten.

LandFrauen Güglingen

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, dem 30.11. 2012, findet um 20.00
Uhr in der Gaststätte „Zur Eisenbahn“ in Weiler
die Jahreshauptversammlung des Dorffestver-
ein Weiler e. V. statt. 
Tagesordnung 
Eröffnung und Begrüßung 
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des Kassiers
Bericht der Kassenprüfer
Bericht des Schriftführers
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen
Anträge und Verschiedenes
Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Anträge an die Jahreshauptversammlung kön-
nen bis zum 25.11. 2012 schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden Stefan Fy in der Silcherstr. 7 in Weiler
eingereicht werden. Über eine zahlreiche Teil-
nahme würden wir uns sehr freuen!!

Die Vorstandschaft

Kinder- und Jugendgruppen 
im evangelischen Gemeindehaus
An alle Jugendlichen ab Konfirmandenalter!

Herzliche Einladung zu unserem ‘s Penthaus-
Abend am 17. November im Evang. Gemeinde-
haus, Oskar-Volk-Straße, Güglingen, 18:00 bis
22:00 Uhr!
„dark night with highlights“ – Spaß und action
non stop!
Nähere Infos bekommst du bei Ruben, Tel.
07135/16350 oder Kirsten, Tel. 07135/14864
Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstags 17:45 – 19:15 Uhr 
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583 
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre) – ge-
änderte Zeiten!
Freitags 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Bubenjungschar „Breschtlingszopfer“ (9 – 13
Jahre)
Freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

Dorffestverein
Weiler e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Hallo Flötenspieler!
Unsere nächste Probe findet statt am Samstag,
17. November 2012, um 9.30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus, Oskar-Volk-Straße 14,
Bistro.
Ansprechpartner ist Wiltraut Müller, Tel. 5193.

Einladung zu Coffee and Hope, 
Samstag, 24. Nov., ab 14.30 Uhr
Herzlichste Einladung zum o. g. Missionsnach-
mittag mit Petra und Josua als Mitarbeiter des
CFM, Christliches Förderungswerk e. V.
Den Kindern auf dem Müllberg von Cebu City
(Philippinen) Hoffnung geben, dass es für sie
eine bessere Zukunft gibt, ihnen Perspektiven
aufzeigen und welche Chancen ihnen das Leben
noch bieten kann.
Von den Erfahrungen, die sie vor Ort erlebt
haben, möchten Petra und Josua bei Kaffee und
Kuchen berichten.
Gerne können Sie vorab noch Informationen
bekommen von Petra Hagenlocher unter der
Rufnummer 0162/6874796 und von Rita Oes-
terle unter 07046/2959.
Ansonsten bei dieser Gelegenheit unsere übli-
chen Öffnungszeiten erneut genannt:
Montag/Mittwoch/Freitag von 15 bis 18 Uhr –
je nach Wochentag mit Waltraut, Ruth, 
Valentina und Petra sowie Bernd, Jochen und
Maysam.
Die Vorsitzende: Rita Oesterle
Auch rund um die Uhr sind wir unter
www.kraftwerk-gueglingen.de zu finden!

Fairer Kaffee aus Mexiko – eine Reise durch
den Süden von Mexiko
In Zusammenarbeit mit der VHS Oberes Za-
bergäu nimmt uns Jürgen Menzel am Donners-
tag, 22.11.2012 um 19.30 Uhr im „eineWelt –
derLaden“ auf eine Reise durch den Süden von
Mexiko mit.

Eindrucksvoll schil-
dert der Referent, der
im Dachverband 
Entwicklungspolitik
Baden-Württemberg
aktiv ist, von den Sor-
gen der Kaffeebauern
im Süden von Mexiko
und aber auch von
den Hoffnungen, die
diese im Fairen Han-
del sehen. Bei einer
Produzentenreise der

Fairhandelsgesellschaft GEPA erlebte er haut-
nah das Anbaugebiet Chiapas, wo hochwertiger
Arabica Kaffee produziert wird. Stimmungsvolle
Bilder und Hintergründe dieser benachteiligten
Region Mexikos machen den Reisebericht zu
einem Erlebnis.
Fairer Kaffee aus Mexiko – ein Reisebericht mit
Bildern und Hintergründen mit Jürgen Menzel
Donnerstag, 22.11.2012, 19.30 Uhr
eineWelt – derLaden, Marktstr. 4, Güglingen 
VHS-Beitrag: 6 € 

Flötenkreis
Güglingen

Kraftwerk e. V.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu
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Kleintierzüchter kürten ihre Vereinsmeister
Dietmar Schmid räumte ab
Beim Kleintierzuchtverein Z 295 Zabergäu mit
Sitz in Güglingen war am vergangenen Wo-
chenende die Lokalschau angesagt. In diesem
Jahr wurden diese Meisterschaften in der ver-
einseigenen Anlage mit einer Ausstellung des
Süddeutschen Rasse-Geflügelclubs bereichert.
Dieser Club setzt sich aus Mitgliedern von Ver-
einen zusammen, die auch weitere Anreisen
nicht scheuen und so die Möglichkeit nutzen,
ihre gefiederten Lieblinge wechselweise bei
Vereinen mit Ausstellungs-Räumen dem inte-
ressierten Publikum vorzustellen. Von Leingar-
ten bis in die Nähe von Reutlingen kamen Mit-
glieder dieser Vereinigung nach Güglingen und
stellten 120 Tiere aus.
Dieses Mal musste man sich bei Dauerregen auf
die Innenräume des Vereinslokals beschränken,
konnte aber sowohl den interessierten Besu-
chern als auch den insgesamt 210 ausgestellten
Kleintieren ausreichend Platz bieten. 
Vom heimischen Kleintierzuchtverein waren 46
Kaninchen und 44 Hühner, Enten und Tauben zu
sehen. Sieben Vereinsmitglieder hatten ihre
Kleintiere den Preisrichtern zur Lokalschau vor-
gestellt. 
Bei den Kaninchen wurde Peter Latton aus Güg-
lingen 1. Vereinsmeister. 2. Vereinsmeister
wurde Thomas Baumgärtner aus Kirchheim/N.
Einen Landesverbands-Ehrenpreis (LVE) erhielt
Peter Latton. Drei Sonder-Ehrenpreise wurden
an Jürgen Zindel, Thomas Baumgärtner und an
Jugend-Mitglied Debora Xander verliehen.
Beim Geflügel räumte einmal mehr Dietmar
Schmid ab. Er konnte sich den Titel des ersten
und des zweiten Vereinsmeisters sichern und
bekam darüber hinaus noch einen Landes-
Ehrenpreis und zwei Sonder-Ehrenpreise. Auch
Jürgen Zindel erhielt einen Sonder-Ehrenpreis,
ebenso wie Andrea Baumgärtner aus der 
Jugendabteilung. -rob-

Der Vereinsnachwuchs präsentiert die besten
Tiere: Laura Baumgärtner, Andrea Baumgärtner
und Stephanja Täuber (v. l. n. r.) zeigen die preis-
gekrönten Hasen der Rasse Farbenzwerge Rhön
und Hühner (Zwerg New Hampshire) der Lokal-
schau 2012. Foto: Baumann

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen Lokalschau

Meldeschluss für unsere diesjährige Lokalschau
in Weiler ist Samstag, 17. November, um 18.00
Uhr in der Zuchtanlage in der Weilermer Tal-
straße. 
Bei der letzten Kreisschau in Massenbach -
hausen nahm unser Verein mit 5 Züchtern teil,
Kreismeisterin Geflügel wurde Nathali Lui ppold
mit Zwergenten wildfarbig und Kreismeister in
der Sparte Kaninchen Reinhold Sigloch mit Dt.
Kleinwidder wildfarben/weiß. Außerdem stellte
Reinhold Sigloch mit 4 Tieren die beste Samm-
lung der Ausstellung mit sensationeller Punkt-
zahl. Dafür wurde er auch mit dem Ehrenband
des Kreisverbandes Heilbronn geehrt. Der Vor-
stand gratuliert ganz herzlich und wünscht
allen Teilnehmern weiterhin viel Erfolg bei der
Rassezucht.

Saisonarbeitskräfte in der Landwirtschaft
Zu der Informationsversammlung mit dem
Thema „Saisonarbeitskräfte in der Landwirt-
schaft“ lädt der Bauernverband Heilbronn-Lud-
wigsburg ein. Die Versammlung findet statt am
Montag, 26. November 2012, um 19.00 Uhr in
der Genossenschaftskellerei Heilbronn-Erlen-
bach-Weinsberg, Binswanger Straße, Heil-
bronn. Es informiert Frau Nicole Spieß, Sozial-
rechtsreferentin im Landesbauernverband in
Baden-Württemberg.

Am 11.11. war’s so weit, 
es begann die 5. Jahreszeit
„Oiner für Alle und Alle für Oinen,
die ZNG im Mittelalter darf m’r net versäu-
men!“
Unter diesem Motto starten auch die Zaber-
gäuNarren am 1. Dezember um 19:11 Uhr mit
ihrem Faschingsauftakt und der Ordensver -
leihungen in die Kampagne.
Zuvor, ab 18 Uhr, findet im Foyer der Güglinger
Herzogskelter der Kartenvorverkauf zu den
Show-Prunksitzungen statt. Karten zu den Ver-
anstaltungen am 26. Januar, 1. und 2. Februar
2013, liegen dort zum Verkauf bereit und wür-
den sicherlich auch als Geschenk unterm Weih-
nachtsbaum manches Herz erfreuen. 
Aufgrund einer zusätzlichen 3. Show-Prunksit-
zung, und dies erstmals an einem Freitag, geht
es in dieser Kampagne bereits am 25. Januar um
17 Uhr mit der Seniorensitzung in den Endspurt. 
Zum Rathaussturm mit anschließendem Nar-
renbaumstellen am 26. Januar um 14 Uhr im
Deutschen Hof, hoffen die Narren auf zahl -
reiche Unterstützung aus der Bevölkerung. Alle
Veranstaltungen sind bewirtschaftet.
Tipp: Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Karten zu
den Show-Prunksitzungen in der Herzogskelter
und lassen Sie sich verzaubern von einer Story
um ein Königreich, Ritter und Burgfräuleins,
Musketiere, Robin Hood und vieles mehr. Am
1.12.12 um 18 Uhr gehts los!

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Bauernverband 
Heilbronn – Ludwigsburg Die neueste Ausgabe des Narrabläddle liegt in

den nächsten Tagen in verschiedenen Geschäf-
ten zur kostenlosen Mitnahme bereit. Lassen
Sie sich diese Lektüre nicht entgehen und nut-
zen Sie die Gelegenheit zur Information über
unsere Vereinsarbeit.

30. Mineralien- und Fossilientag 
mit Sammlerbörse
Am Samstag, 17. November 2012, findet im
Bürgerhaus in Heilbronn-Böckingen von 10 bis
17 Uhr der 30. Mineralien- und Fossilientag mit
Sammlerbörse statt.Auf über 100 Tischen haben
Aussteller aus dem In- und Ausland Mineralien,
Fossilien, Edel steine, Trommelsteine und
Schmuck aus aller Welt zum Ansehen, Bewun-
dern und Kaufen ausgestellt.
In der Sonderausstellung werden mehrere
 Vitrinen mit Fossilien aus Gotland (Funde aus
Sammlungen von Kurt Kreipl und Walter Franz)
sowie Mineralien aus der Eifel (Funde aus der
Sammlung von Christof Schäfer) gezeigt.
Für die Bestimmung mitgebrachter Mineralien
und Fossilien stehen kompetente Mitglieder des
Vereins zur Verfügung. Kaffee und selbstgeba-
ckene Kuchen sowie eine Tombola mit tollen
Gewinnen runden das Angebot ab.

... und 2014 sind Kommunalwahlen
Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch lädt ein zur Informations- und Diskussi-
onsveranstaltung zur Vorbereitung der Kommu-
nalwahlen 2014. Ein wichtiger Aspekt ist dabei
eine ausgewogene Geschlechterrepräsentanz.
Die grün-rote Landesregierung ändert derzeit
das Kommunalwahlrecht und wird 16-Jährigen
zukünftig bei Gemeinderats- und (Ober-)Bür-
germeisterwahlen in Baden-Württemberg das
aktive Wahlrecht gewähren. Damit wird die
sinnvolle Verknüpfung zwischen Volljährigkeit
und Wahlrecht aufgehoben. Über diese und an-
dere Aspekte gilt es sich auszutauschen. Die
Veranstaltung findet statt am Montag, 26. No-
vember 2012, um 19.30 Uhr in der Gaststätte
„Zum Bahnhof“ in Ilsfeld, Bahnhofstraße 34.

Heilbronner Mineralien- und 
Fossilienfreunde e. V. 

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
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Unsere nächste Sitzung
findet am heutigen Freitag, 16. November, um
19 Uhr in der VfL-Vereinsgaststätte im Wiesen-
tal in Brackenheim statt. Herzlich eingeladen
sind alle Mitglieder und auch alle politisch in-
teressierten Jugendlichen. Interesse? Wir freu-
en uns auf dich!
Infos über uns und unsere Aktivitäten gibt’s im
Internet unter www.ju-lauffen-zabergaeu.de
oder bei Steffen Dörr, Tel. 07133/229639 oder
steffen.doerr@ju-lauffen-zabergaeu.de.

Willy-Brandt-Abend
Am Freitag dieser Woche findet im Genossen-
schaftsheim in Neckarsulm der diesjährige
Willy-Brandt-Abend statt. Ab 19.00 Uhr wer-
den langjährige und verdiente Mitglieder unse-

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

rer Partei geehrt, man trifft alte Weggefährten
und so manches Gespräch und Freundschaft
lebt wieder auf. Wer Interesse hat, ruft an bei
Gertrud Schreck, Tel. 07046/6478.
Josip Juratovic MdB, der bei einer SPD-Wahl-
kreiskonferenz unlängst wieder als SPD-Bun-
destagskandidat nominiert wurde, berichtet in
seinen Berlin-Briefen regelmäßig über die
 Arbeit im Deutschen Bundestag. Der Berlin-
Brief kann über das Bürgerbüro (josip.jurato-
vic@wk.bundestag.de) abonniert oder auf
 unserer Internetseite nachgelesen werden. Dort
finden Sie auch zwei Reden von Josip Juratovic
im Plenum des Bundestages zu den beiden
letztgenannten Themen.

Wichtige Termine
Am Donnerstag, 22.11.2012, wird zur Kreis-
Mitgliederversammlung Heilbronn-Unterland
eingeladen. Für die Landes-Vertreter/-innen-
versammlung (am 26. Januar 2013) der Partei
DIE LINKE Baden-Württemberg werden 8 Ver-

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

treterinnen und Vertreter für die Bundestags-
wahl 2013 gewählt. Die Wahl wird im ASV-Res-
taurant, Wertwiesen 6, 74081 Heilbronn ab
19:30 Uhr durchgeführt. 
Der Ortsverband Zabergäu, DIE LINKE, formiert
sich neu. Die Wahl des neuen Ortsverbandes
 Zabergäu findet am 29.11.2012, ab 19:30 Uhr,
Nebenraum im Brackenheimer Sportheim im
Wiesental, Austr. 41, 74336 Brackenheim statt.
Neben einem Rückblick durch den noch amtie-
renden ersten Sprecher des Verbandes Wilhelm
Hötzl beantwortet Walter Kubach (Kandidat für
die Bundestagswahl 2013 Wahlkreis 266
 Neckar-Zaber) Fragen zur allgemein politischen
Lage aus der Sichtweise der Partei DIE LINKE. 
Die diesjährige Weihnachtsfeier der Partei DIE
LINKE und Freunde wird am Donnerstag, dem
13.12.2012, im China-Restaurant HONG KONG,
Brückenstraße 16 in 74348 Lauffen a. N. ab
19:30 Uhr durchgeführt. 
Informationen zu anderen Terminen entneh-
men Sie bitte der folgenden Homepage:
www.dielinke-unterland.de, Lokales unter
www.zabergaeu


